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Heimerer Schulen Baskets halten die Bayernliga – Umbruch im Team – 
neuer Vorstandsvorsitzender – Portrait aller Mannschaften – 
neu: Ballschule der DJK – und vieles mehr
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Liebe Basketba�freunde,

die letzten beiden Jahre waren für den Vereinssport in 
Landsberg nicht einfach. Corona hat alle Vereine vor 
eine Herausforderung gestellt, so auch die DJK Lands-
berg. Leider musste allzu oft das Training ausfallen 
und auch der Spielbetrieb lief nicht rund, zeitweise 
sogar gar nicht.

Dank des Engagements unseres Vorstandes und 
unserer treuen Mitglieder konnten wir aber die 
Durststrecke meistern und die letzte Saison versöhn-
lich abschließen. Nun schauen wir mit Zuversicht in 
die nächste Saison, die hoffentlich von sportlichen 
Erfolgen und viel Spaß im gemeinsamen Vereinsleben 
geprägt ist. 

Momentan laufen die Planungen für die kommende 
Saison bereits auf Hochtouren. Auch im Vorstand und 
im Trainerteam wird es Änderungen geben. Nach den 
fordernden Jahren treten einige unserer langjährigen, 
sehr aktiven und engagierten Mitglieder etwas kürzer 
und freuen sich, einen Teil der Aufgaben abgeben zu 
können. Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals 
ausdrücklich bei dem Team der letzten beiden Jahre 
bedanken, das mit viel Einsatz das Beste aus der Si-
tuation gemacht und sich bereiterklärt hat, das neue 
Team auch weiter zu unterstützen.

Basketball ist nach wie vor eine Sportart, die aktiv 
und passiv viele Menschen im Bereich Breiten- und 
Leistungssport begeistert. Es ist eine schnelle, athleti-
sche Mannschaftssportart, die die Integration und den 
Teamgedanken fördert. Aus diesem Grund wollen wir 
neben dem Ziel, in der Saison 22/23 wieder attrak-
tiven Basketball in Landsberg zu bieten, den Fokus 
mehr auf die Jugendarbeit und das Vereinsleben 
legen, damit die Faszination Basketball in Landsberg 
erhalten bleibt.

Ich möchte mich im Namen des Vorstandes bei allen 
Mitgliedern und Sponsoren bedanken, die unseren 
Verein seit Jahren tragen und ihm die Treue halten. 
Ein ganz großer Dank geht auch an unser PLLAY!-Re-
daktionsteam für diese tolle neue PLLAY!, allen voran 
an Teamleiterin Sabine Werner für ihren unermüd-
lichen Einsatz und an Uschi Fritz für die fantastische 
Gestaltung.

Die gesamte DJK wünscht euch jetzt viel Spaß mit der 
neuen PLLAY! und eine hoffentlich tolle und spannen-
de Basketball-Saison mit vielen gemeinsamen Stun-
den in der Halle beim Training, Spiel und der einen 
oder anderen Veranstaltung.

Euer
 

Michael Böhm
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Grußwort des Landrates Thomas Eichinger

Die Basketballer der DJK Landsberg sind ja schon seit 
einiger Zeit im Trainingsbetrieb zur Vorbereitung auf 
die neue Saison. Ende September wird es nun also 
wieder losgehen in der Basketball Bayernliga. Nach-
dem die beiden letzten Spielzeiten doch arg durch die 
Pandemie beeinflusst waren, hoffen wir alle gemein-
sam, dass die neue Saison „störungsfrei“ ablaufen 
kann. 

Die Heimerer Schulen Baskets haben in der letzten 
Saison den Klassenerhalt in der Bayernliga gerade 
eben noch geschafft. Nun hat sich das Team vor-
genommen, sich recht bald im gesicherten Tabellen-
mittelfeld festzusetzen um mit den Abstiegsplätzen 
nichts zu tun haben zu müssen. Dies ist der motivier-
ten und gut vorbereiteten Mannschaft auch durchaus 
zuzutrauen. Positiv sieht es der Verein, dass die Bay-
ernliga künftig in vier Gruppen geteilt wird, mit jeweils 
insgesamt 10 Teams.

Einen guten Start und eine erfolgreiche neue Bayernli-
gasaison wünsche ich nicht nur den Heimerer Schulen 
Baskets, sondern auch allen anderen Damen-, Herren- 
und vor allem auch den Nachwuchsmannschaften bei 
der DJK, mit allen Trainern und Betreuern. Ich wün-
sche für die neue Spielzeit wieder viel Erfolg und Spaß 
bei ihrem rasanten Sport. Bleibt mir noch, mich sehr 
herzlich zu bedanken bei allen, die sich bei der DJK 
Landsberg mit so viel Idealismus und Herzblut enga-
gieren, nicht zuletzt auch bei den Sponsoren und den 
vielen Basketballfans aus Landsberg und Umgebung.  

Ihr

 
Thomas Eichinger 
Landrat
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Grußwort der Oberbürgermeisterin Doris Baumgartl

Liebe Basketballerinnen, liebe Basketballer,

liebe Fans,

Laufen, springen, werfen: Basketball ist so etwas wie 
der athletische Dreikampf unter den Ballsportarten. 
Wer diesen Sport ausübt, muss das technische Rüst-
zeug mitbringen, um auf dem Platz bestehen zu kön-
nen. Schnelligkeit und Koordination, Kraft, Beweglich-
keit und Ausdauer werden benötigt. Und dennoch ist 
Basketball viel mehr als eine rein körperliche Sportart. 
Basketball verlangt zudem hohe strategische Kennt-
nisse – und allem voran Teamgeist!
Teamgeist und herausragende sportliche Eigenschaf-
ten haben die Mannschaften der DJK Landsberg in 
der letzten Saison bewiesen. Trotz der schwierigen 
Umstände und deutlichen Beeinträchtigungen. Die 
Heimerer Schulen Baskets konnten die Bayernliga 
ebenso halten wie die Herren 2 und Damen 1 ihre 
jeweiligen Klassen. Hierfür meinen herzlichen Glück-
wunsch.
Sehr erfreulich ist, dass die sportlichen Perspektiven 
für diese Saison positiv sind. Die Teams der Jugend-
lichen haben Verstärkung im Trainerbereich erhalten. 
Damit setzt die DJK wichtige Meilensteine für die 
sportliche Zukunft. Denn die Förderung des eigenen 
Nachwuchses ist ein wichtiges Fundament eines 
Sportvereins. Und früh übt sich am besten: in diesem 
Jahr wird erstmals eine Ballschule für Kinder ab dem 
Krabbelalter angeboten.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Vereinsmit-
gliedern, der Vorstandschaft, den Sponsoren, Förde-
rern und den zahlreichen fleißigen Helferinnen und 
Helfern, die zum Erfolg des DJK Landsberg Basketball-
club e.V. beitragen. Ein aktives Vereinsleben ist ein 
wichtiger Teil einer Stadtgemeinschaft. 

Mein ganz besonderer Dank gilt dem Verein für sein 
Engagement für eine vereinsübergreifende Jugend-
sportgruppe für Flüchtlingskinder. 
Den Spielerinnen und Spielern wünsche ich zunächst, 
dass sie gut mit dem Training starten können und 
dann eine erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie 
Saison. Den Fans wünsche ich spannende und faire 
Spiele. Feuern Sie Ihr Team an und sorgen Sie für eine 
mitreißende Stimmung!

Herzliche Grüße
 

Doris Baumgartl
Oberbürgermeisterin der Stadt Landsberg am Lech

www.landsberg.de

Wir wünschen allen Sportlerinnen und 

Sportlern viel Glück, Erfolg und vor 

allem eine verletzungsfreie Saison!
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Ende gut, a�es gut?

Die zweite Coronasaison bereitete der Teamleitung 
der Heimerer Schulen Baskets schon vor dem Start 
der Vorbereitung viel Kopfzerbrechen. Trainer Michael 
Teichner gab frühzeitig bekannt, dass er aus berufli-
chen Gründen nicht mehr für das Traineramt der 
1. Herrenmannschaft zur Verfügung stehen würde. 
Damit begann ein mühsamer Suchprozess, der zu-
nächst einmal offenbarte, dass wir von der DJK nicht 
sehr gut in der bayerischen „Trainerwelt“ vernetzt sind. 
Über Jahre hinweg hatten wir alle unsere Trainerposi-
tionen stets aus dem engen Landsberger Netzwerk 
besetzt, selbst unser amerikanischer Coach Ryan 
Broker kam über Kontakte aus Landsberg zu uns. 

Nach vielen Telefonaten, Gesprächen und ein paar 
Probetrainings fiel die Wahl auf einen alten Bekann-
ten: Tom Oertel, den wir alle als Spieler aus Leiters-
hofen kennen und der auch schon als Jugendtrainer 
bei der DJK aktiv war, startete Anfang August mit dem 
Team in die Vorbereitung.
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Auch die Zusammensetzung des Teams war lange un-
klar. Nur eines war sicher: Michi Teichner würde auch 
als Spieler nicht zur Verfügung stehen, was für die 
Stabilität der Defensive ein echter Schlag sein sollte. 
Aber während der Vorbereitung und auch bei den Vor-
bereitungsspielen waren immer viele Spieler dabei. So 
schien es, dass wir einen ausreichend großen Kader 
haben sollten, um die in Summe 24 (!) Saisonspiele, 
die durch die coronabedingte Aufstockung der Grup-
pen anstanden, spielen zu können. Das Ziel war ein 
sicherer Mittelfeldplatz.

Am 2. Oktober sollte die Saison mit dem Heimspiel 
gegen Slama Jama Gröbenzell starten. Drei Tage vor 
dem Spieltermin wurde das Spiel dann überraschend 
von der Ligaleitung abgesagt. Also ging es mit einer 
Woche Verspätung los mit dem Heimspiel gegen Vils-
biburg 2, einem Team, das hoch einzuschätzen war. 
Wie hoch, zeigte die deftige 103:56-Niederlage. Da 
im Nachhinein festgestellt wurde, dass einer unserer 
Spieler nicht korrekt gemeldet war, wurde das Spiel 
mit 0:20 gewertet und unsere Heimerer Schulen 
Baskets bekamen einen Strafpunkt, der im weiteren 
Verlauf der Saison noch einige Nerven kosten sollte. 
Am 16. Oktober stand das erste Auswärtsspiel bei 
Heising-Kottern an, ein Team, gegen das unsere Her-
ren 1 noch nie verloren hatte. Das sollte auch diesmal 
so bleiben. Mit 72:66 siegte unser Team, was, wie 
sich später herausstellen sollte, aber nichts wert war, 
da die Gastgeber ihre Mannschaft im Frühjahr 2022 
aus dem Wettbewerb zurückzogen.

6. L A N D S B E R G E R
K U N D E N S P I E G E L

Platz 1
BRANCHENSIEGER

Untersucht: 4 Sanitäts-/Orthopädiegeschäfte
90,5% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 95,4% (Platz 1)
Beratungsqualität: 90,3% (Platz 2)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 85,9% (Platz 1)
Kundenbefragung: 04/2017

Befragte (Sanitätsh.)= 419 von N (Gesamt) = 902

MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de

Ihre Orthopädietechnikermeister
Johannes und Peter Reidl

Prothesen
Orthesen
Einlagen

Kompressionsversorgung
Narbentherapie

IHRE SPEZIALISTEN FÜR

PROTHESEN UND ORTHESEN

IM LANDSBERGER FORUM

Weilheimer Str. 8d | 86899 Landsberg | Tel. 0 81 91/9 47 25-01 | Fax: 0 81 91/9 47 25-02
info@reidl-orthopaedietechnik.de | www.reidl-orthopaedietechnik.de
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Am 24. Oktober war dann die zweite Mannschaft von 
Hellenen München im Sportzentrum zu Gast. Wie 
immer gegen die Hellenen entwickelte sich ein enges, 
hart umkämpftes Spiel, das unser Team knapp ge-
wann, weil Jadranko Matosevic und Dominik Titz einen 
„Sahnetag“ erwischten und zusammen elf 3er ver-
senkten. Für „Domi“ war es vorerst das letzte Spiel, 
weil er an Corona erkrankte und damit erst einmal 
raus war. Zweifelsohne eine herbe Schwächung, war 
er doch der einzige erfahrene etatmäßige Aufbau-
spieler im Team. Diese Schwächung zeigte sich in den 
folgenden Spielen deutlich. Am letzten Oktoberwo-
chenende in Neuötting war eigentlich ein Sieg einkal-
kuliert. Stattdessen gab es eine deutliche 85:102-Nie-
derlage. Das Fehlen der Punkte von Domi Titz war 
nicht einmal das größte Problem, wie die 85 eigenen 
Punkte belegten. Dominik fehlte mit seiner Erfahrung 
und seinem Einsatz auch in der Defensive. Hinzu kam, 
dass er nicht der einzige Ausfall blieb. 
Obwohl wir bei jedem Spiel mit einigen U 20-Spielern 
auffüllten, hatten wir meist nur neun bis zehn Spie-
ler auf dem Bogen. Für die nächsten beiden Spiele 
zuhause gegen Traunstein und auswärts bei Jahn 
München rechneten wir uns, aufgrund der bisherigen 
Leistungen beider Teams, ohnehin keine Chancen 
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aus. Die beiden Niederlagen mit 53:128 und 53:116 
waren aber schon sehr demoralisierend. Alle waren 
froh, dass Titz dann beim nächsten Heimspiel am 20. 
Oktober gegen Jahn Freising wieder mit dabei war. 

Nach einem tollen ersten Viertel mit einer 17-Punkte-
Führung ließ unser Team immer mehr nach, konnte 
aber am Ende mit dem knappen 88:81-Sieg sehr 
zufrieden sein. Diesmal war Niki Brakel der Match-
winner, der sich gegen die unangenehme Jahn-Vertei-
digung 22 Punkte hart erarbeitete. Das war es dann 
erst einmal mit Basketball in Landsberg bzw. mit 
Landsberger Teams. Aufgrund der sich verschärfen-
den Coronalage und den immer schwieriger umzu-
setzenden Hygieneanforderungen, beschloss der 
Vorstand der DJK Landsberg – wie andere Vereine 
auch – den Spielbetrieb zunächst bis Ende des Jahres 
einzustellen. Die ausgefallenen Spiele mussten dem-
zufolge neu angesetzt werden.

Als die Heimerer Schulen Baskets dann am 8. Januar 
2022 mit dem Spiel gegen Bayern München 4 wieder 

in den Spielbetrieb einstiegen, hatte sich die Perso-
nalsituation nochmal verschlechtert. Lukas Klocker 
zog sich wegen Corona aus dem Spielbetrieb zurück. 
Mika Schmid musste wegen einer Erkrankung passen. 
Beide fielen bis zum Saisonende aus. Zudem fehlten 
auch immer wieder Spieler aufgrund von Coronaer-
krankungen. So trat das Team in München mit nur 
neun Spielern, darunter vier U 20-Spieler, an. Der 
Nachwuchs machte seine Sache wirklich gut, aber 
gegen elf zum Teil sehr erfahrene Bayernspieler war 
nicht mehr als die 43:87-Niederlage drin.

Am 15. Januar startete die Rückrunde mit dem Spiel 
gegen Slama Jama Gröbenzell. Mit zehn Spielern reis-
te unser Team nach Gröbenzell. Die Motivation und 
der Optimismus stiegen deutlich an, als klar wurde, 
dass die Hausherren nur mit sechs Spielern antraten 
und das Gesamtalter der sechs Herren vermutlich in 
etwas so hoch war wie das unserer zehn Spieler. Was 
folgte, war ernüchternd. Trainer und Mannschaft fan-
den gegen die Erfahrung der Gröbenzeller keine Mittel 
und so wurden sie von den „alten Herren“ regelrecht 
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vorgeführt. Am Ende stand eine 65:104 Niederlage. 
Mit einem flauen Gefühl fuhr das Team eine Woche 
später nach Vilsbiburg, gegen die es zum Auftakt der 
Saison eine deftige Klatsche gab. Die acht Spieler, die 
die weite Reise antraten, schlugen sich aber tapfer. 
Gegen die mit zwölf Spielern voll besetzten Gastge-
ber hielt unser Team das Spiel offen und unterlag am 
Ende nur denkbar knapp mit 68:73. 

Am Freitag 28. Januar wurde das abgesagte Hinspiel
gegen Gröbenzell im Sportzentrum Landsberg nach-
geholt. Wieder kamen sieben „alte Herren“, von denen 
einer von Beginn an humpelte. Wieder hatten wir elf 
junge, fitte Spieler auf der Bank. Und wieder fanden 
wir kein Rezept gegen Slama Jama Gröbenzell. 55:79 
ging auch dieses Spiel verloren. Zwei Tage später, 
am Sonntag 30. Januar, kam der Tabellenletzte 
Heising-Kottern ins Sportzentrum. Statt den fest 
einkalkulierten zwei Punkten gab es eine enttäuschen-
de 74:77 Heimniederlage.

Jetzt machte das Wort vom möglichen Abstieg zu-
nehmend die Runde, zumal Dominik Titz wegen einer 
Verletzung wie schon in den letzten beiden Spielen 

Saisonrückblick 2021/22
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auch für den Rest der Saison fehlen würde und nach 
wie vor niemand wusste, wie viele Mannschaften 
eigentlich absteigen würden. Nur ein Absteiger stand 
bereits fest, da Heising-Kottern inzwischen zurück-
gezogen hatte. In dieser Situation entschloss sich der 
Vorstand der DJK Landsberg zu einem für den Verein 
ungewöhnlichen Schritt. Die Zusammenarbeit mit 
Trainer Tom Oertel wurde beendet. An seine Stelle trat 
Mathias Braun, der schon die U 20 der DJK trainierte 
und Tom Oertel schon einige Male unterstützt hatte. 
Die Premiere des neuen Coaches am 6. Februar bei 
den Hellenen aus München musste dann wegen einer 
Coronaerkrankung des Trainers erst einmal verscho-
ben werden. Damit war der Einstieg von Mathias 
Braun am 19. Februar die undankbare Reise nach 
Traunstein zum Tabellenzweiten. 

Die Niederlage dort war einkalkuliert, fiel aber mit 
132:54 schon sehr deutlich aus. Am nächsten Sonn-
tag kam Wacker Burghausen nach Landsberg, auch 
ein Team, gegen das gepunktet werden sollte, um 
den Klassenerhalt zu sichern, zumal die Gäste nur mit 
sechs Spielern anreisten. Aber trotz langer Bank und 
allem Engagement liefen die Hausherren von Beginn 
an einem Rückstand hinterher, der am Ende zu einer 
schmerzlichen 46:55-Niederlage führte. Nach dem 
Spiel verkündete Chris Hornung, dass er sich bis zur 
Geburt seiner zweiten Tochter, die für Ende März 
erwartet wurde, aus dem Basketball zurückzuziehen 

HELMUT RABE WÜSTENROT – 

Euer Immobilien-Finanzierer 

in Landsberg

www.wüstenrot.de/helmut.rabe 

Tel.: 08191 30506010

Mobil: 0172 8201403

„Alle haben uns gesagt: 

DAs geht nicht! Doch Dann 

kAm helmut Rabe und hAt 

uns zu glücklichen immo-

bilienbesitzern gemAcht!“

Familie Miriam und Eugene Hostetler 



würde, um das Risiko einer Coronainfektion zur Unzeit 
zu reduzieren. Eine nachvollziehbare Entscheidung, 
die aber das Team weiter schwächen würde.

Beim nächsten Heimspiel gegen Tabellenführer Jahn 
München war schon von vornherein klar, dass diese 
Partie alles andere als geeignet war, die Trendwende 
zu bringen. Und so gab es am 6. März die erwartete 
deutliche 50:121 Heimniederlage. Hoffnungsvoller 
reiste unsere Herren 1 am 12. März nach Freising zum 
Tabellennachbarn. Aber trotz gutem Beginn stand am 
Ende eine klare 57:88-Niederlage. 

Zu ungewöhnlicher Zeit wurde am Freitag den 18. 
März um 19:30 Uhr das verschobene Heimspiel gegen 
Neuötting nachgeholt. Mit dabei war erstmals Marc-
Oliver Siegwardt, der normalerweise in der 2. Herren-
mannschaft spielt und helfen wollte, den Abstieg zu 
verhindern. Seine Erfahrung im Aufbau und seinen 
unbedingten Siegeswillen spürte man sofort. So ging 
unser Team von Anfang an in Führung und baute diese 
lange Zeit aus. Aber dann kam wieder das bekannte 
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Landsberger dritte Viertel, in dem die Führung auf 
einen einzigen Zähler zusammenschmolz. Eine Ener-
gieleistung im letzten Viertel sorgte dann für den am 
Ende deutlichen 85:71 Erfolg. Großen Anteil daran 
hatte Paul Brakel mit 28 Punkten. Zwei Tage später 
am Sonntag, den 20. März kam der MTV München ins 
Spotzentrum. Aber alles, was am Freitag funktioniert 
hatte, klappte jetzt nicht mehr. Und so gab es wieder 
eine heftige Niederlage. 45:79 stand es am Ende in 
einem Spiel, in dem die Hausherren zu keiner Zeit ins 
Spiel fanden. 

Mit nur sechs Spielern hatten die Heimerer Schulen 
Baskets am 26. März beim ohnehin favorisierten ESV 
Staffelsee eigentlich keine Chance. Aber zur großen 
Überraschung - besonders der Gastgeber - schwan-
gen sich die DJKler auf, diese nicht vorhandene 
Chance zu nutzen. Mit dem besten Viertel der ganzen 
Saison machte das Team von Mathias Braun aus dem 
knappen Rückstand aus dem ersten Viertel bis zur 
Halbzeit eine 16-Punkte-Führung. Gegen die aggres-
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siv angreifenden Hausherren verteidigte das Team 
am Ende noch einen einzigen Punkt zum verdienten 
72:71-Sieg. Am Freitag, den 1. April stand das nächs-
te Nachholspiel bei den Hellenen München 2 an. Aus 
einem Rückstand, dem man von Anfang an hinterher-
lief, machte unsere Mannschaft zum Ende des dritten 
Viertels ein 52:52. Doch dann ging die Kraft aus und 
am Ende stand die 76:85-Niederlage auf dem Papier. 
Am Mittwoch, den 6. April waren die Heimerer Schu-
len Baskets zu Gast beim MTV München. Mehr als ein 
gutes erstes Viertel war nicht drin, obwohl erstmals 
Michi Teichner mit dabei war, um dem drohenden 
Abstieg zu trotzen. Mit 60:92 fiel die Niederlage zu 
deutlich aus. 

Nach einer kleinen Pause kam am 16. April der ESV 
Staffelsee zur Revanche nach Landsberg. Diesmal 
waren die Zeichen umgekehrt. Die Gastgeber hatten 
eine lange Bank und die Gäste kamen mit nur sechs 
Spielern. Und am Anfang sah es auch so aus, als wür-
de sich alles vom Hinspiel spiegeln. Die Gäste lagen 
schnell deutlich in Führung. Aber dann besannen sich 
die Landsberger auf ihre vorhandenen Stärken und 
gewannen am Ende mit 75:66. Top-Scorer war mit 20 
Punkten mal wieder Chris Hornung, in seinem ersten 
Spiel nach der „Babypause“. 
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Am nächsten Wochenende (23. April) stand die weite 
Reise nach Burghausen auf dem Programm. Trotz 
eines jederzeit engen Spiels blieben die Punkte leider 
bei Wacker Burghausen, das knapp mit 74:70 gewann. 
Das letzte Saisonspiel gegen den FC Bayern München 
4 zu Hause im Sportzentrum wollten Mathias Braun 
und sein Team unbedingt gewinnen. Von Beginn an 
sah es gut aus. Dem Gleichstand im ersten Viertel 
folgte eine 3-Punkte-Führung zur Halbzeit. Aber trotz 
eines deutlichen Appells des Trainers folgte wieder 
ein typisches Landsberger drittes Viertel und ein 
3-Punkte-Rückstand vor dem letzten Spielabschnitt 
der Saison. Dieser letzte Durchgang ging zwar an die 
Hausherren aber zu einem Sieg reichte es nicht mehr. 
Mit 76:78 unterlagen die Heimerer Schulen Baskets 
den Münchnern, obwohl Chris Hornung und Jadran-
ko Matosevic mit 26 und 25 Punkten nochmals gut 
trafen.

Wegen der vielen coronabedingten Spielverlegungen 
war die Saison aber mit dem geplanten letzten Spiel-
tag Ende April noch nicht vorbei. Und somit war auch 
noch nicht klar, ob die Heimerer Schulen Baskets 
auch in der nächsten Saison in der Bayernliga spielen 

würden. Erst am 29. Mai fand das letzte Spiel statt. 
Und erst danach wurde offiziell bekannt gegeben, wie 
viele Teams absteigen. Für die DJK Landsberg und die 
Heimerer Schulen Baskets gab es ein Happy End: Der 
Klassenerhalt wurde erreicht und damit wird auch in 
der nächsten Saison Bayernligabasketball in Lands-
berg gespielt.

Ende gut, alles gut? Ja, so ist es! Nach all den Proble-
men mit coronabedingten Spielerausfällen, Spielver-
schiebungen etc. sind wir alle zufrieden, den Klassen-
erhalt in der Bayernliga erreicht zu haben. Die Talente, 
die zweifelsohne unter den U 20-Spielern zu finden 
sind, haben so die Chance, auch in Zukunft hochklas-
sig Basketball zu spielen. 

Ende gut, alles gut!

Horst Geiger

Saisonrückblick 2021/22
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Folgt uns auf Social Media
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Der 2,03 m Hüne, der zukünftig auf dem Trainerstuhl der Hei-
merer Schulen Baskets Platz nehmen wird, ist den Landsberger 
Basketballfreunden bestens bekannt und sie erinnern sich alle 
gerne noch an die Zeit als der Hallensprecher nach Korberfol-
gen intonierte: „Przemyslaw „Miiigaaa“ Migala!“. Von 2005 bis 
2008 und von 2010 bis 2014 sowie nochmals in der Rückrunde 
2018 war „Miga“ Center und ruhender Pol in der Herren 1 der 
DJK Landsberg. Seit dieser Zeit lebt er auch mit seiner Frau im 
Raum Landsberg. 

Seine Basketballlaufbahn startete der 44-jährige als zwölfjäh-
riger in seinem Geburtsort Bytom im Südwesten Polens. 1995 
stieß er dann als 18-jähriger zur ersten Mannschaft von Bobry 
Bytom, die damals sehr erfolgreich in der höchsten polnischen 
Liga spielten. In den folgenden zehn Jahren war Migala bei ver-
schiedenen Vereinen in der polnischen ersten und zweiten Liga 
aktiv, bevor er dann 2005 nach Landsberg kam, nachdem er 
gerade mit Polak Swiecie den Aufstieg in die oberste Spielklas-
se geschafft hatte. Erste Trainererfahrungen sammelte Prze-
myslaw Migala 2009-2012 beim TVP Prittriching und seit 2019 
als Spieler-Trainer der Herren 2 der DJK Landsberg.

Seine Ziele mit dem extrem jungen Kader der Heimerer Schulen 
Baskets macht der neue Trainer nicht an Punkten oder Tabellen-
positionen fest. Oberstes Ziel ist „eine Situation zu schaffen, 
in der sich die jungen Spieler erfolgreich weiterentwickeln 
können: “Ich wünsche mir auch, dass die erfahreneren Spieler 
ihr Wissen, ihre Erfahrung und ihre Gelassenheit weitergeben.“ 
Und weiter sagt er: „Wenn wir alle 100 Prozent geben und uns 
auf jede Trainingseinheit und jedes Spiel konzentrieren, haben 
wir unser Ziel erreicht. Das Gewinnen von Spielen wird ein 
Nebeneffekt dieses Engagements sein.“ 

Die Vereinsführung der DJK Landsberg freut sich, dass es nach 
einigen nicht erfolgreichen Versuchen, den Landberger Publi-
kumsliebling als Trainer für die Herren 1 zu gewinnen, jetzt end-
lich geklappt hat. Alle Landsberger Basketballfreunde wünschen 
„Miga“ viel Erfolg mit seiner jungen Mannschaft.

Neuer Trainer

Przemyslaw „Miga“ Migala wird neuer 

Trainer der Heimerer Schulen Baskets

Name:    Przemyslaw Migala

Alter:    44

Größe:    2,03m

Spielerposition: Center

Beruf
Erlernt:   Sportlehrer

Ausgeübt:   Werbetechniker
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Mannschaftsvorstellung Heimerer Schulen Baskets 
2022/23 

26

So manches gewohnte Gesicht wird ab September 
auf der Bank fehlen – einige Stammspieler haben 
leider aus unterschiedlichen Gründen die Mannschaft 
verlassen. 
Gefüllt werden die Lücken durch die Nachwuchsspie-
ler der letztjährigen U 20m. Die Jungs haben schon 

als Jugendmannschaft herausragenden Basketball 
gespielt und letzte Saison bereits gezeigt, dass sie 
auch als Herren-Spieler gute Spiele abliefern können 
– also keine Scheu, ihr werdet auch die Bayernliga 
rocken! Wir freuen uns darauf, euch alle in der Halle 
zu sehen!

Chris  Hornung, 30
Größe: 184 cm
Position: Flügel
Deine größte Stärke im Spiel?:  
Schnelligkeit und Wurf
Dein Ritual vor jedem Spiel?  
Schuhe anziehen
Was ist dein Signature Move?  
Pull-Up-Jumper
An welches besondere Spiel 
erinnerst du dich bis heute? Warum?  
Letztes Spiel vor Corona, gegen 
Wacker Burghausen in Landsberg – 
vermutlich mein bestes Spiel, das ich 
bis heute hatte

Sebastian Cibis, 17
Größe: 192 cm
Position: Flügel
Deine größte Stärke im Spiel?:  
Verteidgung
Dein Ritual vor jedem Spiel?  
Werfen und dehnen (also nichts 
Besonderes) – für Rituale bin ich zu 
unkreativ
Was ist dein Signature Move?  
Komische Wurfbewegung
An welches besondere Spiel 
erinnerst du dich bis heute? Warum?  
Als wir das erste Mal in der Overtime 
gewonnen haben. Das Spiel war sehr 
eng und umso glücklicher waren wir 
dann über den Sieg. 

Marc Lupprich, 17
Größe: 195 cm
Position: Aufbau/Flügel
Deine größte Stärke im Spiel?:  
(Anmerkung der Redaktion: Keine 
Antwort von Marc – sei nicht so be-
scheiden!)
Was ist dein Signature Move?  
Windmill Dunks und Applaus von der 
Bank
An welches besondere Spiel 
erinnerst du dich bis heute? Warum?  
Spiel gegen Buchhof, wo ein gewisser 
Flo S. mit seiner übermäßig athle-
tischen Figur den Korb durch einen 
Dunk in seine Einzelteile zerlegt hat 

Simon Wais, 19
Größe: 186 cm
Position: Flügel
Deine größte Stärke im Spiel?:  
Einfach nur hustle
Dein Ritual vor jedem Spiel?  
Bestimmte Layup Reihenfolge beim 
Warmup 
Was ist dein Signature Move?  
(Un)kontrollierte Post-Moves :)
An welches besondere Spiel 
erinnerst du dich bis heute? Warum?  
An ein Spiel, in dem ich in der letzten 
Minute die entscheidenden 6 Punkte 
zum Sieg gemacht habe Name: ?

Größe: ?
Position: ?

?
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David Geiger, 24
Größe: 198 cm
Position: Center
Deine größte Stärke im Spiel?:  
Mein Spielverständnis
Dein Ritual vor jedem Spiel?  
Mindestens zwei Mal Schuhe binden 
und – ganz wichtig – niemals ohne 
Minzöl in der Nase aufs Feld
Was ist dein Signature Move?  
Vor der letzten Saison war es einfach, 
Punkte nicht zu verwandeln, und ich 
denke, da hat sich nicht viel dran ge-
ändert
An welches besondere Spiel 
erinnerst du dich bis heute? Warum?  
Ganz klar der Auswärtssieg in Staffel-
see letzte Saison mit sechs Mann

Simon Fiebich, 18
Größe: 190 cm
Position: Flügel
Deine größte Stärke im Spiel?:  
(Anmerkung der Redaktion: Keine 
Antwort von Simon – sei nicht so 
bescheiden!)
Dein Ritual vor jedem Spiel?  
Eine Banane essen
Was ist dein Signature Move?  
Spin Move 
An welches besondere Spiel 
erinnerst du dich bis heute? Warum?  
Das Spiel, mit dem wir in der U 14 
Meister geworden sind 

Jadranko Matosevic, 21
Größe: 202 cm
Position: Flügel
Deine größte Stärke im Spiel?:  
Mein Schuss
Dein Ritual vor jedem Spiel?  
Ich trage immer zwei Paar Socken
An welches besondere Spiel 
erinnerst du dich bis heute? Warum?  
Ein Spiel bei einem Turnier in Bosnien, 
bei dem ich 44 Punkte gemacht habe

Flo Schumacher, 18
Größe: 189 cm
Position: Flügel
Deine größte Stärke im Spiel?:  
Mein Zug zum Korb 
Dein Ritual vor jedem Spiel?  
Ersatzkontaktlinsen bereitlegen 
Was ist dein Signature Move?  
Ein Move, den ich als einziger im Team 
perfektioniert habe: Bierflaschen 
fallen lassen
An welches besondere Spiel 
erinnerst du dich bis heute? Warum?  
Als wir (entgegen aller Erwartungen) 
mit sechs Mann in Staffelsee gewon-
nen haben. Weil wir wahnsinnig gut 
zusammengearbeitet haben und jeder 
bis zur letzten Sekunde alles gegeben 
hat. 

Nicolas Silberhorn, 18
Größe: 194 cm
Position: Aufbau/Flügel
Deine größte Stärke im Spiel?:  
Meine Mitspieler in Szene setzen
An welches besondere Spiel 
erinnerst du dich bis heute? Warum?  
DJK Landsberg gegen die Hellenen 
München – Grund: verwandelter 
Halfcourt Shot

Michael Teichner, 40
Größe: 201 cm
Position: Center
Deine größte Stärke im Spiel?:  
Defense, Spielübersicht



Die neue Saison 

bringt einige 

Veränderungen  

Am Ende der letzten Saison war lange unklar, wie 
viele Absteiger es aus der Bayerliga geben wird und 
wie sich die neue Bayernliga zusammensetzen wird. 
Am Anfang der Saison hatte es noch geheißen, man 
wolle für die nächste Saison wieder auf drei Gruppen 
mit je zwölf Teams reduzieren. Hieraus hätte eine 
größere Anzahl von Absteigern über die gesamte 
Bayernliga hinweg resultiert. Kurz vor Ende der Saison 
kam dann das Gerücht auf, die Bayernliga solle in der 
Saison 22/23 von bisher 38 Teams auf 40 Teams 
aufgestockt werden, was weniger Absteiger zu Fol-
ge hätte, und dann in vier Gruppen statt bisher drei 
spielen. Das Gerücht konkretisierte sich zunehmend, 
und als Anfang Juni die offiziellen Informationen zum 
Thema Anwartschaften für die neue Bayernligasaison 
kamen, gab es wirklich vier Gruppen mit jeweils zehn 
Teams. Unsere Heimerer Schulen Baskets waren für 
die neue Gruppe Südwest gemeinsam mit neun wei-
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Saisonausblick 2022/23 Bayernliga Südwest

teren Teams gesetzt. Die Freude war groß, dass sich 
die Anzahl der Spiele dadurch von 24 in der letzten 
Saison auf 18 reduzieren würde und die Saison ohne 
Doppelspieltage am letzten März-Wochenende 2023 
beendet sein würde. Im weiteren Prozess mit Verzicht 
auf Anwartschaften und Nachnominierungen gab 
es beim Verband einen Fehler, der letztendlich dazu 
geführt hat, dass jetzt doch 41 Mannschaften auf die 
vier Gruppen verteilt werden. Unsere Herren 1 werden 
jetzt mit zehn weiteren Teams in der Gruppe Südwest 
spielen.

Bayernliga Südwest 2022/23
BGLS Kangaroos Schwaben Augsburg
TSV Jahn Freising
ESV Staffelsee
TSV München Ost
Green Devils Schrobenhausen
VSC Baskets Donauwörth
HSB Landsberg
BC Hellenen München 2
MTV München
FC Bayern München 4
Slama Jama Gröbenzell

Die Anzahl der Saisonspiele ist somit wieder um zwei 
auf 20 gestiegen, wodurch die Winterpause eine Wo-
che kürzer und die Gesamtsaison eine Woche länger 
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ist, als ursprünglich geplant. Start ist jetzt am ersten 
Oktober-Wochenende 2022. Das letzte Spiel ist vor-
gesehen für den 2. April 2023. Wann genau und in 
welchen Hallen die Spiele der Heimerer Schulen Bas-
kets stattfinden werden, kann zum Zeitpunkt der Ver-
fassung dieses Ausblicks noch nicht gesagt werden. 
Zum einen ist das Sportzentrum Landsberg bereits 
mit vielen anderen Veranstaltungen für die nächsten 
Monate belegt. Zum anderen ist die 1. Herrenmann-
schaft der TSV Handballer in die Landesliga aufge-
stiegen und hat signalisiert, dass man mehr Spiele 
samstagabends im Sportzentrum spielen möchte. 
Eine Abstimmung zwischen den beiden Vereinen und 
der Stadt Landsberg zu diesem Thema steht aktuell 
noch aus. Sehr wahrscheinlich werden einige Spiele 
der Heimerer Schulen Baskets in der Isidor Hipper 
Halle ausgetragen. Die finalen Spieltermine und -orte 
findet ihr im Spielplan auf Seite XXXY, sowie immer 
aktuell auf unserer Homepage cllick.de.

Zum Auftakt der neuen Saison empfangen die Heime-
rer Schulen Baskets am ersten Oktober-Wochenende 
die vierte Mannschaft des FC Bayern München Bas-
ketball. Das Bayern-Team hat eine gute Mischung aus 
sehr erfahrenen und jungen Spielern und belegte in 
der letzten Saison den vierten Platz in unserer Grup-
pe. Auch in der aktuellen Saison dürften sie einen 
Platz im oberen Tabellendrittel anvisieren.
Da ist die Situation des nächsten Gegners TSV Jahn 
Freising schon eine andere. Die Jahnler haben sich 
erst in der Relegation gegen die Regensburg Baskets 
vor dem Abstieg aus der Bayernliga gerettet. Den Frei-
singer Sportfreunden ist eine bessere Saison als die 
letzte zu wünschen. 

Freuen darf man sich schon auf den Besuch am 
dritten Oktober-Wochenende bei den Green Devils 
Schrobenhausen, denn die Fans der Devils machen 
traditionell richtig Spektakel in der Halle. Wie das 
Team einzuschätzen ist, weiß man nicht. Mit zwölf 
Siegen und zwölf Niederlagen, und offensichtlich fünf 
Strafpunkten Abzug, waren sie in der vergangenen 
Saison viertletzter in der Gruppe Mitte. In den Regio-
nalliga-Zeiten beider Vereine waren die Spiele stets 
auch durch eine hohe Emotionalität geprägt. 

Nach einem Wochenende Pause steht Ende Oktober 
direkt das nächste Auswärtsspiel bei den VSC Bas-
kets Donauwörth an. Die Donaustädter belegten mit 
gleichfalls zwölf Siegen und zwölf Niederlagen, aber 
ohne Strafpunkte, den fünften Platz in der Gruppe Mit-
te. Das Team ist für die Landsberger Basketballer ein 
weitestgehend unbeschriebenes Blatt.

Saisonausblick
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Anfang November sind alte Bekannte in Landsberg 
zu Gast. Der TSV München Ost ist den Landsberger 
Basketballern aus vielen Jugendspielen und auch aus 
früheren Begegnungen im Seniorenbereich bekannt. 
Das Münchner Team hat sich in der Bezirksoberliga 
Bayern durchgesetzt und kommt als Aufsteiger in die 
Bayernliga.

Zum Start in die Faschingssaison steht der Besuch in 
Murnau beim ESV Staffelsee an. Die Treffen beider 
Teams sind stets emotionsgeladenen. Das könn-
te diesmal noch etwas gesteigert sein, da sich die 
Murnauer ja in der letzten Saison über die knappe 
Heimniederlage gegen nur sechs Landsberger extrem 
geärgert haben. Vor Corona hatte man beim ESV das 
Ziel, in die Regionalliga aufzusteigen. Ob man dieses 
Ziel nach Platz sechs in der letzten Saison weiter an-
gehen will, wird man sehen.

Zwei Wochen später, am ersten Adventwochenende, 
kommt mit den BC Hellenen München 2 wieder ein 
bekanntes Team nach Landsberg. Traditionell sind die-
se Treffen hart umkämpft, oft eng im Ergebnis und sel-
ten schön. In der letzten Saison belegten die Hellenen 
einen sicheren Mittelfeldplatz, den sie sicher wieder 
anpeilen werden. Der Gang nach München zum MTV 
am ersten Dezember-Wochenende wird schwerer. Die 
MTVler belegten in der letzten Saison einen sicheren 
dritten Platz hinter Aufsteiger Jahn München und dem 
TV Traunstein. Nachdem TV Traunstein nicht mehr in 
unserer Gruppe ist, ist das Münchner Team sicher als 
Favorit auf den Aufstieg anzusehen.

Zum letzten Heimspiel des Jahres kommt dann der 
„Altherrenclub“ von Slama Jama Gröbenzell nach 
Landsberg. Gegen die sieben sehr erfahrenen Spieler 
aus Gröbenzell hatte unsere zahlenmäßig überlegene, 
jedoch viel unerfahrenere Mannschaft letzte Saison 
beide Spiele klar verloren. Es bleibt abzuwarten, ob 
wieder die gleichen älteren Herren anreisen.

Das letzte Hinrundenspiel führt unsere Herren nach 
Augsburg zu Schwaben Augsburg, die als punktglei-
cher Zweiter der Bezirksoberliga Schwaben nach-
rücken konnten, nachdem der Tabellenerste Königs-
brunn auf den Aufstieg verzichtet hatte. Ein bisher 
unbekannter Gegner für die Heimerer Schulen Bas-
kets, auf den wir gespannt sind. 

Nach drei Wochen Weihnachtspause startet dann 
Mitte Januar die Rückrunde. Bleibt zu hoffen, dass 
sich unsere Heimerer Schulen Baskets zu diesem 
Zeitpunkt auf einem sicheren Mittelfeldplatz befinden, 
damit die zweite Hälfte der Saison nicht wieder zur 
Zitterpartie wird.

Horst Geiger
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heimspiele

SA 01.10.2022 19:30 HSB Landsberg-FC Bayern München 4

SA 08.10.2022 19:30 HSB Landsberg-TSV Jahn Freising

SA 05.11.2022 19:30 HSB Landsberg-TSV München Ost

SA 26.11.2022 19:30 HSB Landsberg-BC Hellenen München 2

SA 10.12.2022 19:30 HSB Landsberg-Slama Jama Gröbenzell

SA 11.02.2023 19:30 HSB Landsberg-Green Devils Schrobenhausen

SO 19.02.2023 17:00 HSB Landsberg-VSC Donauwörth

SA 04.03.2023 19:30 HSB Landsberg-ESV Staffelsee

SA 18.03.2023 19:30 HSB Landsberg-MTV München

SO 02.04.2023 17:00 HSB Landsberg-TSV Schwaben Augsburg
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Die Heimspiele finden in der Regel im Sportzentrum Landsberg statt .     

saison   



 Kurzfristige Änderungen erfahrt Ihr auf cllick.de oder über Social Media.  

auswärt�pielen     2022/23
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Folgt uns auf Social Media:

SA 15.10.2022 19:30 Green Devils Schrobenhausen-HSB Landsb.

SA 29.10.2022 19:30 VSC Donauwörth-HSB Landsberg

SO 13.11.2022 17:00 ESV Staffelsee-HSB Landsberg

SA 03.12.2022 20:00 MTV München-HSB Landsberg

SA 17.12.2022 19:00 TSV Schwaben Augsburg-HSB Landsberg

SA 14.01.2023 20:00 FC Bayern München 4-HSB Landsberg

SA 28.01.2023 19:30 TSV Jahn Freising-HSB Landsberg

SA 25.02.2023 20:00 TSV München Ost-HSB Landsberg

SO 12.03.2023 17:00 BC Hellenen München 2-HSB Landsberg

SA 25.03.2023 19:30 Slama Jama Gröbenzell-HSB Landsberg
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• Linoleum / PVC 

• fachgerechte Verlegung

• Teppiche aller Art
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Bodenbeläge aller Art

Lechwiesenstraße 64

86899 Landsberg am Lech

Tel. 08191/42 80 573

www.teppichgalerie-landsberg.de

info@teppichgalerie-landsberg.de

Teppichreparatur

und Teppichwäsche ab 9,90 €/m2

Abholung/ Lieferung in Landsberg

und Kaufering kostenlos

WIR SIND UMGEZOGEN!

SEHFORM

H.v.Herkomer Str. 23
Landsberg am Lech
T. 08191-50553 
www.sehform.de

Wir nehmen uns Zeit 

für eine ganzheitliche 

Betrachtung der 

Kinderaugen.

Kinderoptometrie

Sehtraining

Myopiemanagement 
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Im Jahr 2001 stieg die 1. Herrenmannschaft der DJK Lands-
berg in die damalige Oberliga, heute Bayernliga auf. 
Nur drei Jahre und zwei Aufstiege später war man in der 
1. Regionalliga angekommen. Viele erfolgreiche Spielzeiten 
gab es für die Landsberger Korbjäger und vor allem viele 
spektakuläre Spieler zog es in den letzten Jahren an den 
Lech. Mittlerweile verzichten die HSB auf ausländische Hil-
fe, dürfen dafür aber weiterhin auf Landsberger Jungs und 
viele Landsberger Jugendspieler zählen.

Im Folgenden sind alle Spieler aufgelistet, die seit 2001 
für die 1. Herrenmannschaft aufliefen. Die Jahreszahlen in 
Klammern berücksichtigen nicht den Zeitraum, in dem die 
Spieler schon vor dem Aufstieg in die Oberliga / Bayernliga 
für Landsberg aktiv waren und zur besseren Übersicht ist 
nur das jeweils erste Halbjahr der Saison angegeben (also 
z.B. 19 für die Saison 2019/20) 
 

Ha� of Fame

A Aichroth (geb. Mönch), Bastian “Bibo” (01 -  03)
 Apelt, Robert (07 -  09) 
 Araz, Devrim (18)

B  Berisha, Kastriot (11 - 13)
 Bobrowski, Mateusz (15 - 16, 20)
 Böhm, Felix (19 -  21)
 Böhle, Alexander (15)
 Boucher, Jason (08 - 10)
 Baker, Dray (04 -   05)
 Brakel, Niklas (12 -  21)
 Brakel, Paul (15 -  21)
 Broker, Ryan (18 - 19)
 Burger, Phillip (14 - 15)
 Burger, Jakob (14)
 Buttler, Tim (20 -  21)

C  Careuthers, Wesley (05 -  06)
 Chamati, Abdelilah (18 - 19)
 Cibis, Sebastian (seit 21)

D  Dejworek, Mike (03)
 De Salas Valdez, Joan (18 - 19)
 Dlugosch, Frieder (12 - 13)
 Dressler, Willi (15 -  20)
 Durach, Julian (seit 2021)

E  Eder, Johannes (13)
 Egger, Johannes (01 -  02)
 Egger, Josef (09 -  13)
 Egger, Sebastian (01 -  02)
 Egger, Xaver (01 -  07, 10 - 13)
 Eichler, Josef (06 -  08)
 Eisenmann, Daniel (02 -  07)
 Ekambi, Nino (04 -  07)
 Enste, Oliver (01 -  03, 04 -  05)
 Erhart, Ralf (09 - 10)

F Flechtner, Ferdinand (01 -  03, 10 - 11)
 Fiebich, Jonas (11 - 13, 16 - 17)
 Fiebich, Simon (seit 2021) 
 Fisch, Florian (09)

G Gatza, Phillip (09 -  10, 18)
 Geheeb, Florian (10 - 11)
 Geidosch, Marco (01 -  06, 10 - 13)

A�e Spieler VON DER OBERLIGA BIS ZUR REGIONA�IGA

VON CARMIE ÜBER EUGENE, MIGA, JASON UND XAVER

 Geiger, David (seit 2017)
 Gervé, Simon (07 -  08)
 Goldbach, Jannis (07 -  10)

H  Harris, Derrick (07)
 Helfrich, Lars (01 -  02)
 Henke, Ferdinand (06 - 07)
 Heumann, Markus (01 -  03, 05)
 Hiemer, Feilix (07 -  09)
 Hountondji, Johannes (07 -  09)
 Hoffmann, Christopher (12-17)
 Hornung, Christoph (seit 2018) 
 Hostetler, Eugene (04 -  07)
 Hudson, Sharif (17 - 18)
 Hüper, Lorenz (12 - 14)
 
J v. Jagow, Henning (03 - 06)
 Jakob, Michael (01 -  02, 03 - 04)
 Johnson, Larry (08)

K  Kaczmarek, Krzysztof (16)
 Kaiser, Peter (01 -  03)
 Kästner, Marcus (08 -  10)
 Kazarnovski, Anton (07)
 Kerner, Lucca (10 - 11)
 Kirchhoff, Fabian (08 -  10)
 Kljajcin, Sasa (03)
 Klocker, Lukas (05 -  06, 08 -  21) 
 Kneuse, Bastian (06 -  07)
 Kubasa, Miroslav (01 -  05)
 Kufner, Christian (05 -  06, 09 - 10)
 Kulis, Mirco (15 - 16)

L  Lawrence, Jeremiah (10)
 Lerchl (geb. Seifferth), Florian (01 -  04)
 Lupprich, Marc (seit 2021)

M  Matosevic, Jadranko (seit 2019) 
 Mayer, Matthias (01 -  02, 03 -  04)
 Mayr, Sven (19)
 Mamuzic, Matej (17)
 Migala, Przemyslaw (05 -  08, 10 - 14, 17)
 Moore, Chris (09)

O  Olowoyo, Carmie (03 -  04)
 Özer, Emre (seit 2020)

P  Pavel, Jordan (11 - 13)
 Pejchar, Florian (08 - 10)
 Peters, Christoph (01 -  06, 10 - 13)
 Pisac, Zejlko (01 -  02)

R  Rapp, Sebastian (02 -  03)
 Razmiar, Dzamil (18)
 Ricci, Claudio (03)
 Ristau, Fabian (17)

S  Sauter, Magnus (14 -  15)
 Schmid, Mika (seit 2019) 
          Schöpf, Tobias (05 -  06)
 Schreiber, Benedikt (seit 2020)
 Schütz, Paul (21)
 Schumacher, Florian (seit 2021)
 Schweyer, Christoph (01–05)
 Schwinghammer, Lorenz (09 - 10, 15 - 18)
 Siegwardt, Marc-Oliver (13 - 18, 22)
 Silberhorn, Nicolas (seit 2021)
 Söhlemann, Nicolas (15 - 16)
 Srzic, Josko (06 -  07)
 Steiner, Elias (10 - 11)

T  Tezel, Thomas (04 -  05)
 Teichner, Michael (02 -  03, seit 2004)
 Thomas, Alejandro (08)
 Thornton, Andrais (08 -  09)
 Titz, Dominik (17, 20 -  21)

U  Ulrich, Lars (08 -  09)

V  Veney, Dominik (07)

W Washington, Shuron (03 -  05)
 Weislmeier, Matthias (01 -  03)
 Welz, Pierre (11- 15)
 Welz, Ricco (13 - 15, 19 -  22)
 Welz, Timo (13 - 14)

Y       Yalcin, Dogan (15 - 16) 

Z       Zinder, Bastian (17) 
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Damenmannschaft

Nach dem Regen 

ko�t die So�e 
Nach den Hoffnungen des Vorjahres, eine komplette 
Saison spielen zu dürfen, hielt dann schließlich, mit 
der nächsten winterlichen Coronawelle, Ernüchterung 
Einzug.

Noch kurz vor Beginn der Saisonvorbereitung für die 
vergangene Saison 2021/22 gelang es, einen neuen 
Trainer für die Damen zu engagieren. Frank Müller aus 
Königsbrunn erklärte sich bereit, für jedes Training 
oder Spiel den langen Weg nach Landsberg auf sich 
zu nehmen. An dieser Stelle einen großen Dank!
Mit neuem Trainer und zwei Neuzugängen, Anna 
Straßer und Carina Hauk, starteten wir mit ganzen 6 
Spielerinnen in die Saison. Nachdem Veronika Hor-
nung Nachwuchs erwartete, musste die Mannschaft 
leider auf sie verzichten. Nichtsdestotrotz war die 
Motivation bei allen Beteiligten sehr hoch. Endlich 

wieder Basketball spielen und bei der anstehenden 
Saison sogar wieder auf zwei Körbe 5 gegen 5. Dieses 
Szenario lässt sich leider bislang im Training noch 
nicht bewerkstelligen. Wir hoffen jedoch, dass sich 
dies bald ändert und der Damenbasketballstandort 
Landsberg wieder zu dem wird, was er einmal gewe-
sen ist! Wir freuen uns jederzeit, alte und neue Ge-
sichter begrüßen zu dürfen.

Die Saison startete, nach dem Rückzug von drei 
Mannschaften, zunächst vielversprechend mit dem 
ersten Auswärtssieg gegen den TSV Dachau am 24. 
Oktober 2021. Dort gelang es uns – nur zu sechst 
– die körperlich überlegenden Dachauer Damen in 
einem spannenden Krimi zu schlagen. So durfte die 
Saison weitergehen. Auch die zweite Begegnung 
konnten wir gegen München Basket für uns entschei-
den.

Im November jedoch schlug dann schließlich die 3. 
Coronawelle zu, sodass sich die Winterpause bis Mitte 
Februar hinzog. Trotz tatkräftiger Unterstützung von 

lisa böhmCarina Hauk



Laura Künzner
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einem „alten Hasen“ und Teilzeitrückkehrer Linda 
Dambaur konnte wir das erste Rückrundenspiel 
gegen Dachau nicht gewinnen.

Alle darauffolgenden Spiele bis zum März 22 wurden 
dann erneut abgesagt. Die letzten zwei Partien waren 
schließlich von ein wenig Chaos bestimmt. Gegen 
München Ackermannbogen erschienen die Schieds-
richter nicht, wodurch sich stattdessen zumindest ein 
kleines Freundschaftsspiel ergab. Das Back-to-back 
Rückspiel war ebenso überschattet von ungeschul-
ten Kampfrichtern, das bei einem weniger kulanten 
Schiedsrichter auch abgebrochen hätte werden kön-
nen. Dies hat wiederum aufgezeigt, dass in den zwei 
Jahren Pandemie viel auf der Strecke geblieben ist.
Das Tabellenschlussergebnis war in dieser Saison 
zweitrangig, da wir vor allem gerne wieder aufs Feld 
wollten. Aber natürlich steht in absehbarer Zukunft 
durchaus Höheres auf dem Plan. Mittelfristig möchten 
wir als Verein wieder eine erfolgreiche Damenmann-
schaft sowie einen starken weiblichen Jugendbereich 
in Landsberg etablieren.

Damenmannschaft

Die Saison war am Ende doch recht überschaubar, 
jedoch kam der Spaß dabei nicht zu kurz! Denn in 
einer Mannschaft zu sein bedeutet nicht, dass man 
nach Trainings- oder Spielende sofort in alle Richtun-
gen verschwindet. Für ein gesundes Mannschaftklima 
gehören Aktivitäten außerhalb der Halle und Team-
building-Maßnahmen auf jeden Fall dazu. Zudem 
fördert dies den Teamgeist. Sei es vorweihnachtliches 
Brunchen, Zocken mit anschließendem Pizzagelage 
oder Grillen im heimischen Garten. Wir hatten immer 
ein geselliges Miteinander und eine tolle Zeit.

Vielen Dank für diese schöne Saison. Es hat sehr 
großen Spaß gemacht!

Ich hoffe, dass es auch nächstes Jahr wieder so wird. 
Vielleicht dann jedoch mit der einen oder anderen 
Spielerin mehr!

Lisa Böhm

Linda Dambaur

A�a Straßer
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Clara Bauer Meret Bechtold
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Herren 2

Quo vadis, He�en 2?  
Umgangssprachlich übersetzt bedeutet „Quo vadis?“ 
in etwa „Wie soll das weitergehen?“. Diese Frage 
steht symbolhaft für das Corona-Dilemma der letz-
ten zwei Jahre, das auch im sportlichen Bereich allen 
Beteiligten in verschiedensten Sportarten ein Höchst-
maß an Flexibilität abverlangte. Wohin ging es in der 
Saison 2021/2022 mit der zweiten Herrenmann-
schaft der DJK Landsberg?

Zu Beginn der Saison war die Euphorie nicht nur bei 
den Vertretern der Verbände mit Händen zu greifen. 
Im Sommer 2021 galt das Coronavirus abermals als 
besiegt und es überstieg offensichtlich die Vorstel-
lungskraft der Ligaverantwortlichen, dass die drei 
oberbayerischen Bezirksligen nicht wie geplant im 
Februar 2022 beendet sein würden. Bekanntlich kam 
es anders und nach einem unsäglichen Tohuwabohu 
wurden auch die Nicht-Profiligen bis zum Januar 2022 
ausgesetzt. Zu diesem Zeitpunkt hatte die zweite 
Mannschaft der DJK vier Spiele gemacht, wovon zwei 
gewonnen und zwei verloren wurden. 

Mit dem Aussetzen des Spielbetriebs kehrte auch in 
den Trainingsbetrieb Ruhe ein, was sicherlich auch 
den diversen Corona-Test-Vorgaben geschuldet war. 
Das neue Jahr und den vermuteten Saisonabschluss 
läutete die Mannschaft mit einem mannschaftsinter-
nen Event ein: einer Wanderung in den Ortsteil Pitz-
ling. Diese wurde von Michael Linke, einem Mann mit 
vielen Qualitäten, vorbildlich organisiert. Ausgangs-
punkt war der Hexenturm in Landsberg, in dem sich 
die Korbjäger der zweiten Mannschaft für ihre anste-
hende Wanderung stärkten. Für die eigentliche Wan-

Bau- und Heimwerkermarkt Landmaschinen
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derung herrschte dann eine klare, von Felix Szagun 
festgelegte Einteilung der Rollen vor. Vom einfachen 
Späher, über den Pressesprecher bis hin zum Chef 
waren alle Aufgaben minutiös verteilt.
Sicheren Schrittes durchquerte man den Wildpark 
entlang des Leches. Dabei ließ man keine Sehens-
würdigkeit aus und manch einem Spaziergänger muss 
sich beim Anblick von nahezu 20 Mannsbildern am 
Wildschweingehege der Eindruck aufgedrängt haben, 
die Pitzlinger Räuber stünden vor ihnen. Schließlich 
gelangte man an das Ziel der Wanderung: Das Anwe-
sen von Xaver Egger, der sich als Gastgeber gewohnt 
großzügig zeigte. Ab diesem Zeitpunkt reißen die 
Quellen ab, die uns von den Eskapaden einzelner Teil-
nehmer berichten könnten. Fest steht nur, dass Spiel, 
Spaß und Unterhaltung nicht zu kurz kamen.

Aber zurück zum Sportlichen. In den Monaten Janu-
ar, Februar und März 2022 nahm die Mannschaft an 
keinem Spiel teil, weil man aus diversen Gründen (u. 
a. Corona) über zu wenige Spieler verfügte. Am Kar-
freitag 2022 entschied sich das Ligabüro Oberbayern, 
aus den drei Bezirksligen, die jeweils aus lediglich 
etwa sieben Mannschaften bestanden, eine unbe-
stimmte Zahl an Abstiegskandidaten zu ermitteln. 
Dies sollte zuerst in einem Play-Down-Ligabetrieb 
und einem abschließenden Turnier geschehen. 
Geschlossen weigerte man sich in Zeiten von 



Herren 2
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ServiceService

Ressourcenschonung bis nach Vilsbiburg fahren zu 
müssen, um in der prestigereichen Bezirksliga eine 
weitere Saison spielen zu dürfen. Kurzum: Die zweite 
Herrenmannschaft der DJK Landsberg musste im Mai 
2022 an einem Abstiegsturnier teilnehmen, das sie 
gegen Mannschaften aus Milbertshofen und Olching 
in Landsberg ausrichtete. 

Dem Ruf des Managers folgten viele Mannschafts-
mitglieder wie Bibo Aichroth, Florian Holl oder Marco 
Geidosch trotz beruflicher, familiärer oder anderweiti-
ger Hindernisse und somit errang man zwei verdiente 
Siege gegen die genannten Mannschaften. Dabei 
durften die Zuschauer das Comeback von Walter Beck 
bestaunen, dessen zeitloses Spiel durchweg über-
zeugte.

Wohin ging es also in der Saison 2021/2022 mit der 
zweiten Herrenmannschaft der DJK Landsberg? Auch 
in der letzten Juniwoche gibt es hierzu noch keine 
Aussagen von den Ligaverantwortlichen der jeweiligen 
Bezirksligen. Wird die zweite Mannschaft durch ihren 
Sieg im Abstiegsturnier weiterhin in der Bezirksliga 
spielen? Spielt sie vielleicht in der Bayernliga? Wird 
sich die Geburtenrate innerhalb der Mannschaft noch-
mal erhöhen? Kann Michael Linke seine Form halten 
und an Xaver Egger als Topscorer vorbeiziehen? 
Fragen über Fragen, die letztlich nur im Verlauf einer 
neuen Saison geklärt werden können, wenn es wieder 
heißt: DJK, alles klar!

Frieder Dlugosch





Die Saison der U 20 männlich verlief komplett anders 
als zu Beginn geplant. Man entschied sich vor Sai-
sonstart, eine Mannschaft, gemischt aus U 20- und 
U 18-Spielern, für die Bezirksoberliga zu melden, da 
nur so genügend Spieler zur Verfügung standen und 
das Team wie in den letzten Jahren zusammenbleiben 
wollte. Mit Mathias Braun löste außerdem ein neuer 
Trainer den langjährigen Coach Christian Fiebich ab. 
Da die U 20, bis auf zwei nicht aussagekräftige 
Freundschaftsspiele, seit über einem Jahr keine Spiele 
mehr bestritten hatte und zudem durch den neuen 
Trainer eine andere Spielidee hinzukam, wussten 
weder Coach noch Spieler, wo man denn eigentlich 
stand. 

Zum Saisonstart empfingen die Landberger dann den 
TSV Unterhaching. Hier lief es von Anfang an besser 
als gedacht, und man konnte ohne Probleme den 

44

ersten Sieg einfahren. Vor allem die Offensive über-
zeugte, wodurch einige schön anzusehende Spielzüge 
entstanden. Im zweiten Spiel ging es zum TSV Haar. 
Da Haar nur sehr knapp gegen Unterhaching gewin-
nen konnte, rechneten sich die Landsberger auch hier 
Chancen aus. Doch konnte die Mannschaft nicht an 
den ersten Erfolg anknüpfen und es unterliefen zu 
viele Fehler, wodurch man am Ende in einem knappen 
Spiel unglücklich mit drei Punkten verlor.

 
Vor allem in der zweiten Saisonhälfte halfen immer 
mehr der U 20-Spieler in der ersten Herrenmann-
schaft aus. Daher wurde entschieden, die beiden 
Mannschaften zusammenzulegen. Durch diese Dop-
pelbelastung und auch aufgrund einiger Corona-Er-
krankungen mussten leider mehrere Spiele der U 20 
abgesagt werden. So kam es lediglich noch zu einem 

U 20m

Nochmal Jugend mit Schnu�ern 

in der He�enma�schaft
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U 20m

weiteren Spiel der jungen Landsberger beim SC 
Buchhof. Schnell stellte sich jedoch heraus, dass die 
Buchhofer deutlich unterlegen waren und so konnte 
man in einem aus Landsberger Sicht schönen Spiel 
mit fast 40 Punkten Unterschied gewinnen. 

Für die letzten Spiele der ersten Herrenmannschaft 
wurde beinahe jeder Spieler der U 20 gebraucht. Hier 
konnten sich die jungen Spieler bereits gut integrie-
ren, was vor der Saison auch als Ziel ausgesprochen 
wurde. Ab nächstem Jahr wird dann die Mannschaft 
komplett in den Herrenbereich wechseln.

Das letzte Jahr in der Jugendmannschaft war auf jeden 
Fall nochmal eine gute Vorbereitung hierfür und somit 
kann man gespannt auf die neue Saison schauen.

Simon Wais 
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U 18w



Bei so viel coronabedingter Unsicherheit in Bezug auf 
den Spielbetrieb war uns eins klar: Wir lassen uns 
nicht stressen! 

Es sieht stark nach Urlaub aus, aber wir haben uns 
ganz bewusst in der vergangenen Saison aus dem 
Spielbetrieb zurückgezogen. Trotzdem haben wir hart 
an unseren Skills und Automatic Routines gearbei-
tet, um in der nächsten Saison stärker wie nie zuvor 
zurückzukommen. 

Ok … wir haben viel gezockt und laut Musik gehört 
– aber unsere Trainerin Ana Bober verlässt die Mann-
schaft mit der Sicherheit, alles aus uns herausgeholt 

Pause vom Spielbetrieb, aber eifrig trainiert
und uns so viel wie möglich beigebracht zu haben. 
Leider wird unsere Mannschaft in der kommenden 
Saison aufgeteilt, da schon ein paar von uns reif für 
die Damenmannschaft sind. 

Wir wünschen Feli, Kim, Lili und Zoe (G one) viel Erfolg 
und Spaß bei den Damen – Ihr werdet das rocken! 
Und nun werden Amelie, Anouk (G two), Elise, Jojo, 
Jay Jay, Sina und Vanessa im Mannschaftstrikot der 
U 15/16 w spielen. 

Es wird super spannend und wir freuen uns auf die 
neue Saison! 
     Ana Bober
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U 16gem

12 x mä�lich – 

1 x weiblich 
Nach der Corona-Zwangspause und fehlendem 
Training und Spielen sollte es wieder los gehen. Mit 
einem Mix aus „alten“ Hasen und kompletten Neu-
anfängern, die größtenteils noch nie ein Ligaspiel 
bestritten haben, wollte die junge U 16 in die Saison 
der Kreisliga starten. Mit neuem Coach ging es so erst 
relativ spät aber sehr motiviert im September 2021 in 
eine kurze Saisonvorbereitung. 

Das erste Spiel beim späteren Meister TSV Solln 
zeigte allerdings deutlich, dass gerade im körperli-
chen Spiel unter dem Korb und beim Ausblocken noch 
viele Defizite waren – die Partie ging hoch verloren. 
Der weitere Verlauf der Saison meinte es wieder nicht 
gut mit den Mannschaften, die Coronaregeln wurden 
erneut verschärft, viele Spiele wurden abgesagt. 
Als Standortbestimmung trat man dann Ende Januar 
beim TSV Hechendorf zum Freundschaftsspiel an und 
musste hier – auch nicht komplett – am Ende eine 
Niederlage einstecken. Allerdings konnten die Lands-
berger in der zweiten Hälfte durchaus überzeugen und 
das Spiel offen gestalten – ein klarer Aufwärtstrend 
war erkennbar.
 
Im nächsten Saisonspiel kam es dann gleich zum 
Rückspiel gegen Solln, erwartungsgemäß zog man 
auch hier wieder den Kürzeren. Allerdings waren 
es, während man das Hinspiel noch mit 50 Punkten 
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Unterschied verloren hatte, im Rückspiel nur noch 20 
Punkte. Auch wenn in den verbleibenden Partien ein 
durchaus wünschenswerter und verdienter Sieg nicht 
erreicht werden konnte, so war die Saison doch ein 
voller Erfolg. 

„Man konnte nach der Coronapause und dem fehlen-
den Training keine Wunderdinge von den Jungs er-
warten!“, meinte Coach Chris Fiebich, „aber das Ziel, 
jeden Einzelnen besser zu machen ist auf jeden Fall 
erreicht worden.” 

Der ältere Jahrgang wird als U 18 männlich in die Sai-
son 2022/23 starten. Unterstützt wird er dabei von 
einigen U 16-Spielern, die in beiden Mannschaften 
spielen werden, um eine ausreichend besetzte Mann-
schaft aufstellen zu können. Man darf gespannt sein, 
wie sich die neuformierte U 16, ergänzt mit den Spie-
lern, die aus der U 14 wechseln, in der dann hoffent-
lich wieder coronafreien Saison schlagen wird. 

Christian Fiebich
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U 14gem 

Die Saison im Jahre 2021/22 geht zu Ende. Obwohl wir an-
fangs noch wenige Spieler*innen hatten, kamen im Laufe der 
Zeit immer mehr in unser Team. Die Neuzugänge haben sich 
schnell in die U 14 integriert. Die ganze Mannschaft hat die 
Erfolge sowie Niederlagen im Spielbetrieb zusammen durch-
gestanden. Leider mussten auch einige Spiele coronabedingt 
abgesagt werden.
  
Die Trainingseinheiten machten trotz einiger anstrengender 
Extra-Übungsrunden viel Spaß. Unser Trainer Bene ließ uns 
Muskeln spüren, die wir zuvor noch gar nicht kannten. Die 
neuen Spieler wurden im Laufe der Saison in ihren Spielaktio-
nen sichtlich besser und sicherer. 

Nun wechseln einige aus unserer Mannschaft bald gemein-
sam in die U 16, daher freut sich die U 14 auf weitere neue 
Spieler.  

An die Neulinge möchten wir noch sagen: Traut euch ins 
Team zu kommen, selbst die Kleinsten werden groß in unse-
rem Team! 

Sina Gerhards und Jaylin San, U 14  
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Die beiden Coaches Anja Kolping und Bastian Aich-
roth sowie die Mädels und Jungs der U 12 gemischt 
sahen der neuen Saison im Sommer 2021 sehr ge-
spannt und hoch motiviert entgegen. 

Die Vorbereitung der Mannschaft war zwar, coronabe-
dingt, nicht optimal verlaufen: Lange Zeit durfte man 
nicht in die Hallen und die Trainingsbeteiligung war 
natürlich auch oft nicht ideal. Die Trainer versuchten 
dennoch, die Jugendlichen gut vorzubereiten und die 
Motivation für die Spiele zu wecken. Nicht immer ein-
fach, da die Pandemieregeln für alle sehr anstrengend 
waren und viele auch vom Training abhielten.
 
Trotzdem startete die U 12 im Oktober mit Begeis-
terung in die Saison. Gleich das erste Heimspiel war 
vielversprechend, denn die U 12 landete gegen Olching 
einen Kantersieg: 91:14 lautete das Endergebnis.
Aber der gute Lauf blieb nicht von langer Dauer. Mit 
den nächsten beiden Gegnern kamen sehr gute Teams 
auf die Mädels und Jungs zu: Dem ESV Staffelsee 
musste man sich mit 37:53 und Weilheim mit 47:63 
geschlagen geben.
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Eine verzwickte Saison für die U 12 gemischt

U 12gem



Das Trainingsdefizit und die wenige Spielpraxis mach-
ten sich nun doch bemerkbar. Das Team ließ sich 
davon nicht demotivieren und trainierte mit viel Spaß 
und Ehrgeiz weiter. Doch dann wurden wieder die 
nächsten Paarungen abgesagt, aus Angst vor Anste-
ckung oder weil zu viele Spieler erkrankt waren.

Im Januar ging es dann endlich weiter im Spielbetrieb, 
mit einer weiteren Niederlage gegen Staffelsee. Aber 
weder die Trainer noch das Team ließen die Köpfe 
hängen. Auch wenn immer wieder Ausfälle von Spie-
lerinnen und Spielern zu beklagen waren, versuchten 
alle, die Saison so gut wie möglich zu Ende zu spielen. 
Häufig wurden Spiele verschoben oder ganz abgesagt. 
So kam es, dass die U 12 erst am 15. Mai 2022 ihre 
letzte Partie spielte und zwei Begegnungen gar nicht 
mehr gespielt wurden. Aber alle waren zufrieden mit 
dem Ergebnis der Saison, von 8 gespielten Spielen 
konnte man aus 3 Spielen als Sieger hervorgehen.
Fazit für die neue Saison: „Neues Spiel - neues 
Glück“. Aber mit Glück hat die U 12 nicht vor die 
Spiele zu gewinnen, sondern mit Spaß, Ehrgeiz und 
Motivation.

Die Mädels und Jungs trainieren fleißig weiter. Wer 
Lust hat, diesen tollen Sport auch auszuprobieren... 
der kommt zu uns!

Die basketballbegeisterte U 12 gemischt 

Anja Kolping
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U 10gem

Früh übt sich...
Jeden Donnerstag treffen sich basketballbegeisterte 
8- und 9-Jährige zu unserem schönen Sport!
Wir trainieren nicht nur Ballfertigkeit, Kondition und 
Spielübersicht, sondern sammeln in unseren Liga-
spielen auch erste Erfahrungen im Spielbetrieb.

Leider hat uns Corona auch diese Saison vermiest, 
es mussten viele Spiele abgesagt werden und leider 
konnten nicht mehr alle nachgeholt werden. Nichts-
destotrotz konnten wir doch einiges an Erfahrung 
gewinnen und so hat man sich in den letzten Spielen 
gut geschlagen und musste nur noch knappe Nieder-
lagen einstecken. Ziel des Trainerteams ist weniger 
der reine Sieg, sondern vielmehr die Weiterentwick-
lung eines jeden Kindes. Dass dieses Ziel erreicht 
wurde, konnte die Mannschaft den Zuschauern be-
sonders im letzten Spiel beweisen!

Wir freuen uns über jedes Kind, das sich uns an-
schließen will. „Schnupperer“ sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Susanne Ertl
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Die „Bambinis“ (U 8) – Nun nicht 

mehr die Kleinsten im Verein 

Bambinis 

B  rutal energetisch kamen unsere kleinen 
 „Bambinis“ ins Training und bewiesen große 
 Laufbereitschaft.

A  temlos durch die Halle ging es beim Linien-, 
 Ketten- oder SOS-Fangen.

M  assiv ausgepowert haben sich manche schon 
 beim Umziehen, aber auf jeden Fall beim Training.

B asketballerische Spitzenklasse konnten die Kinder 
 zeigen bei technischen Herausforderungen wie 
 Dribbeln, Passen, Sternschritt, Abstoppen und 
Werfen.

I  ndiviudelle Topleistungen gab es bei Spielen wie 
 “Wer hat Angst vorm schwarzen Wolf”, „Ochs am 
 Berg“ und so weiter.

N  immermüder Bewegungsdrang, gute Laune und 
 große Freude am Spiel zeichnete die kleinen 
 Sportler und Sportlerinnen aus.

I  gnoranz gegenüber sämtlicher Müdigkeitszeichen    
 stand an der Tagesordnung. Nur bei der Trinkpau-
 se wurde diesen nachgegeben.

Wir freuen uns über noch mehr sport- und basketball-
begeisterte Kinder zwischen ca. 5 und 8 Jahren im 
neuen Schuljahr!

Christoph und Vroni Hornung
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Bambinis 
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Seit Juni 2022 gibt es bei der DJK Landsberg eine 
neue Gruppe für die ganz Kleinen zwischen 3 und 5 
Jahren – die Ballschule!

Die Kinder und ihre erwachsenen Begleitpersonen 
haben viel Spaß bei Spielen mit und ohne Ball. Es 
werden unterschiedliche Bewegungsarten und Bälle 
ausprobiert und zum Beispiel Ballgefühl und Team-
geist angebahnt.

Wir freuen uns über viele weitere strahlende 
Kinderaugen und hoffen, euch bald in unserer 
Ballschule begrüßen zu können!
  
Vroni Hornung

Eltern-Kind-Gru�e 

„Ba�schule“ 
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Neuer Vorstandsvorsitzender

Ausgezeichnete Geschenkideen!

Bei MEIN GENUSS findest du ein vielfältiges  
Sortiment an edlen Tees und Gewürzen in  

stylischem Design – die perfekte Geschenkidee 
für jeden Anlass oder zum selber Genießen!

www.meingenuss.de  
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Neu an der Spitze 

des DJK-Vorstands: 

Michael Böhm
Die DJK Landsberg hat Michael Böhm zum neuen 
ersten Vorstandsvorsitzenden gewählt. Damit alle, die 
ihn (noch) nicht kennen, wissen, wer in den nächsten 
Jahren die Geschicke des Vereins hauptverantwortlich 
lenkt, hat er uns im Interview von sich erzählt. 
Horst Geiger bleibt dem Vorstand zum Glück erhalten 
– er unterstützt Michael Böhm als zweiter Vorstands-
vorsitzender weiterhin. 

Herzlichen Dank an das neue Vorstands-Duo, dass Ihr 
Euch dieser Aufgabe stellt! 

Name  Michael Böhm

Alter  43 Jahre

Beruf  Abteilungsleiter KMW

Familie  verheiratet, 2 Kinder

Wohnort Landsberg

Welche Verbindung hast du zum Basketball und zur 
DJK Landsberg?
Ich bin damals, während meiner Schulzeit im DZG, 
über den differenzierten Sport zum Basketball ge-
kommen und habe ein paar Jahre in der Jugend bei der 
DJK Landsberg gespielt. Mit meinem Wechsel an das 
Maristenkolleg in Mindelheim war dann aber mit dem 
Basketball im Verein Schluss. 

Während des Studiums habe ich dann kurze Zeit bei 
Penzing gespielt und man hat sich im Sommer mit den 
DJKlern zum Basketballspielen am IKG getroffen. 

Nach einigen Jahren im Ausland bin ich dann 2012 mit 
meiner Familie zurück nach Landsberg gezogen. Mein 
Sohn Leonard hatte schon früh Spaß am Basketball 
und hat bei den Bambinis der DJK angefangen. Nächs-
te Saison spielt er in der U 14.

Wie kam es zur Kandidatur als Vorstand? Was ist die 
Motivation, sich so in der DJK zu engagieren?
Ein Verein lebt vom Engagement seiner Mitglieder. 
Lange Jahre haben sich immer die gleichen Leute für 
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den Verein engagiert und viele Stunden ihrer Freizeit 
geopfert. Nun ist bei dem einen oder der anderen der 
berechtigte Wunsch vorhanden, etwas kürzer zu tre-
ten. Folglich müssen andere in die Presche springen 
und sich einbringen, um alles am Laufen zu halten. Für 
die Neubesetzungen der Posten bieten sich Mitglieder 
an, die selber Kinder im Verein haben und sich mit der 
DJK identifizieren können. 

Ich habe mich bereiterklärt für den Posten als Vor-
stand zu kandidieren, weil ich denke mich hier gut 
einbringen zu können und gleichzeitig in der Lage bin, 
die weitere Entwicklung des Vereins aktiv mitgestalten 
zu können.

Hast du bereits Erfahrung in Vereinsarbeit?
Nein, aber nachdem ich mich auf ein gutes Team 
stützen kann, auch die „alten Hasen“ weiter mit dabei 
sind und bei Problemen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite stehen, denke ich schnell in die neue Aufgabe 
hineinwachsen zu können. 

Was sind Themen, die dir besonders am Herzen 
liegen?
Ich denke in den letzten Jahren ist wegen Corona das 
Vereinsleben zu kurz gekommen und die Faszination 
Basketball hat in Landsberg etwas nachgelassen. 
Daher liegt es mir sehr am Herzen, dass wir wieder 
an das gewohnte Vereinsleben anknüpfen und mehr 
Kinder für den Basketballsport begeistern können.

Hier spielt natürlich die erste Mannschaft als Zugpferd 
eine wichtige Rolle und kann hoffentlich weiterhin 
attraktiven und erfolgreichen Basketball bieten.

Im Jugendbereich wäre es mir wichtig, dass die Kinder 
und Jugendlichen mit Spaß an der Sache dabei sind 
und wir in allen Altersgruppen zumindest eine Mann-
schaft stellen können. Vielleicht schaffen wir es auch 
wieder, mehr Mädchen für den Sport zu begeistern.
Nachdem ich die letzten Jahre kein, bzw. kaum Basket-
ball gespielt habe, überlasse ich es gerne unserem 
Trainerteam, das Training so zu gestalten, dass neben 
dem Erfolg auch der Spaß nicht zu kurz kommt.

Was ist dir sonst noch wichtig, den DJK-Basketbal-
lern mitzugeben?
Für mich ist es wichtig, dass man sich zum Basketball 
trifft, ob auf dem Freiplatz oder beim Training, weil 
man Spaß am Sport hat und sich gerne mit den an-
deren austauscht. Wenn man dann noch gemeinsam 
Erfolge feiern kann, ist das umso besser. 

Sabine Werner



Spaß mit Ba�maschine 

und Bratwurstse�eln: 

DJK Familientag 
Mit einem Familientag im Sportzentrum startete die 
DJK Landsberg am 18. September 2021 in die Saison 
2021/22. Nach einer Spielzeit ohne Lebkuchen- und 
Krapfenturnier, und im Angesicht einer sich für den 
Herbst bereits abzeichnenden nächsten Coronawelle, 
war es eine schöne Gelegenheit, sich mannschaftsüber-
greifend endlich einmal wieder zusammenzufinden, 
die etwa 80 Vereinsmitglieder nutzten. 

Größte Attraktion war die neue, von den Heimerer 
Schulen gesponserte Ballmaschine. Von geduldigen 
Herren 1-Spielern bedient, übten vor allem die 
jüngsten DJKler damit unermüdlich Korbwürfe. 

Während die Zuschauer es sich mit Kaffee und Kuchen 
auf der Tribüne gemütlich machen und in der druck-
frischen PLLAY! schmökern konnten, fand in der Halle 
ein Spaßturnier mit gemischten Mannschaften aus allen 
Altersklassen von Bambini-Spielern bis zu Spielereltern 
statt. Das spannende Endspiel konnte das Team „No 
name“ für sich entscheiden. 

Zum Ausklang des Abends schmiss Vereinsvorstand 
Horst Geiger persönlich auf der Terrasse des Sport-
zentrums den Grill an, so dass der Tag gemütlich 
unterm Sternenhimmel bei Bratwurstsemmeln und 
kühlen Getränken ausklingen durfte. 

Sabine Werner

Familientag
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Saisonabschlussfeier 2022

Endlich wieder feiern: 

Saisonabschlu� in 

der Li�a 
Zwei Jahre hintereinander musste die Saisonab-
schlussfeier coronabedingt ausfallen – 2022 konnte 
sie endlich wieder stattfinden. Die gewohnte und ge-
liebte Likka war für uns reserviert, Lisa Böhm organi-
sierte mit weiteren Damen-Spielerinnen ein kleines 
Buffet, und Patrick „Paddy“ Bober sorgte musikalisch 
für gute Stimmung. 

Horst Geiger dankte zu Beginn allen, die sich in der 
vergangenen Saison ehrenamtlich für Spielbetrieb und 
Verein engagiert hatten. Weitere Programmpunkte wa-
ren nicht geplant – es wurde geplaudert, getanzt, ge-
feiert. Die etwa 70 Mitglieder, die gekommen waren, 
genossen es sichtlich, nach der langen Corona-Pause 
mal wieder gemütlich zusammensitzen zu können.
 
Einen spontanen Limbo-Wettbewerb, bei dem einige 
DJKler zeigten, dass sie nicht nur Basketball spielen 
können, sondern auch unfassbar gelenkig sind, ge-
wann Damenspielerin Meret Bechthold. Herren 1-
Spieler Tim Buttler stellte den ganzen Abend über wie-
der einmal seine Entertainer-Qualitäten unter Beweis. 

Hoffen wir, dass auch die Saison 2022/23 wieder im 
gemeinsamen Feiern ausklingen kann! 

Sabine Werner
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DJK Landsberg beim 

1. Sportsday Landsberg 
Am Samstag den 16. Juli 2022 nahm die DJK Lands-
berg am 1. Sportsday Landsberg im Sportzentrum teil, 
um den vom Veranstalter erwarteten 5000 Besuchern 
unseren Sport vorzustellen und vor allem Kinder und 
Jugendliche zu motivieren, zu uns zum Basketballspie-
len zu kommen.
 
Für unsere Herren 1-Spieler David Geiger und Tim 
Butler hieß das früher aufstehen, schließlich musste der 
Aufbau der Ballwurfmaschine, der Dribbelstation und 
weiteres auf dem Hartplatz bis spätestens 9:00 Uhr 
erfolgt sein.

Als es dann um 10:00 Uhr losging, war, wie erwartet, 
unsere Ballwurfmaschine, die uns von unserem Haupt-
sponsor Heimerer Schulen bereitgestellt wird, eine 
der Hauptattraktionen auf dem Sportsday. Auch wenn 
die angestrebten 5000 Besucher vermutlich nicht er-
reicht wurden, hatten David und Tim sowie die später 

Vereinsleben: Sportsday Landsberg
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zur Unterstützung dazu gestoßenen Simon Wais und 
Simon Fiebich den ganzen Tag gut zu tun, die interes-
sierten Besucher bei ihren ersten Kontakten mit dem 
Basketball zu betreuen. Ob jung, ob alt, alle fanden es 
interessant und unterhaltsam, sich von der Maschine 
den Ball zuwerfen zu lassen, um dann selbst zu ver-
suchen, den Ball im Basketballkorb unterzubringen. 
Ob der Korb nun genau getroffen wurde oder nicht, 
5 Sekunden später kam direkt der nächste Ball, mit 
dem man es wieder versuchen konnte. Der Ehrgeiz der 
„kleinen Nowitzkis“ war groß und wenn der Ball wirk-
lich in den Korb fiel, war die Freude riesig.

Auch die Dribbelstation, an der es darum ging, den 
Basketball um mehrere aufgestellte Hütchen herum 

zu dribbeln, war gut besucht. Und es gab auch immer 
wieder kleine Gruppen, die sich in einem 2 gegen 2-
oder 3 gegen 3-Spiel auf den anderen Korb versuch-
ten. Dass es allen Spaß machte, war deutlich zu se-
hen.

Am Ende ihrer ersten Versuche mit dem Basketball 
nahmen sich einige Dutzend unserer Besucher den 
Flyer mit den aktuellen Trainingszeiten der DJK Lands-
berg mit. Wir hoffen, dass möglichst viele von ihnen 
bald zu uns stoßen, am Training teilnehmen und so die 
DJK-Familie vergrößern.

Nächstes Jahr auf ein Neues!
Horst Geiger



Interviews
von Veronika Hornung

…Ryan Broker?

Wann warst du bei der DJK Landsberg und was hast du dort gemacht?

Ich war von 2018 bis 2020 als Coach und Spieler in Landsberg.

Wo wohnst du jetzt? 

Knik, Alaska 

Spielst oder coachst du noch Basketball?

Seit ich aus Landsberg weggegangen bin, spiele ich leider nicht mehr in einem 

festen Team, aber immer noch zum Spaß mit Familie und Freunden.

Hast du Familie?

Ja, wir haben drei Söhne, sie sind 14, 4 und 2 Jahre alt.

Was machst du sonst?

Wenn ich nicht gerade an einem Crusher irgendwo im Nirgendwo in Alaska arbei-

te, bin ich beim Fischen, am liebsten mit meiner Familie. (Anmerkung der Redak-

tion: Ryan arbeitet im Straßenbau.)

An was in deiner DJK-Zeit erinnerst du dich am liebsten zurück?

Den Zusammenhalt im Team und den Spaß beim Training!
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Was macht 
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…Alexander „Sascha“ Kharchenkov?

Wann warst du bei der DJK Landsberg und was hast du dort gemacht? 

Ich war von 2007 bis 2009 Coach der Herren 1 und von 2013 bis 2016 Jugend-

trainer bei der DJK Landsberg. 

Wo wohnst du jetzt? 

Immer noch in Landsberg.

Spielst oder coachst du noch Basketball? 

Ja, ich spiele noch in der Altersklasse Ü 65. 2016 und 2017 bei Jahn München 

und seit 2017 bei den Hellenen München. 

Trainer bin ich zurzeit ebenfalls bei den Hellenen München. Ich coache die 

Herren 1 in der 1. Regionalliga.

Wo hast du noch überall gespielt oder gecoacht? 

Gespielt habe ich bei ZSKA Moskau, Dynamo Moskau und Spartak Leningrad. 

Trainer war ich bei verschiedenen russischen Vereinen, wie zum Beispiel Spartak 

Sankt Petersburg und Dynamo Moskau, der russischen Nationalmannschaft, in 

Freiburg, Quakenbrück, bei SB München und den Hellenen München.

Was machst du sonst?

Ich trainiere meinen Sohn Ivan Kharchenkov.

Was waren deine größten Erfolge?

Ich war 1974 Basketball-Weltmeister mit der russischen Nationalmannschaft, 

1977 belegten wir den 2. Platz bei der Europameisterschaft und 1975 und 1977 

gewannen wir den „International Pokal“ (vier Mannschaften aus Europa, nämlich 

die Sowjetunion, Spanien, Italien und Jugoslawien, spielten gegen vier Mann-

schaften aus Amerika, nämlich USA, Kanada, Argentinien, Brasilien).
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…Ivan Kharchenkov? 

Ivan ist der Sohn von Sascha Khar-

chenkov und Elena Golovacheva, die 

ebenfalls Basketball-Profispielerin 

war, und ein sehr talentierter Nach-

wuchsspieler mit guten Aussichten 

auf eine große Basketballkarriere. 

Er war ein Jahr alt, als Sascha in 

Landsberg Trainer der Herren 1 

wurde, und war von klein auf im-

mer in der Basketballhalle dabei. 

Ob Training oder Spiel, der kleine 

„Wanja“ saß anfangs im Ball-

wagen, aber schon bald war er 

in jeder freien Minute auf dem 

Spielfeld unterwegs. So machte 

er also in Landsberg seine ersten Basketballversu-

che. 
Heute ist er 16 Jahre alt, 1,97 m groß, spielt beim FC Bayern München auf 

der Guard-Position und ist Leistungsträger der deutschen Nationalmann-

schaft seiner Altersklasse.

Wann warst du bei der DJK Landsberg und was hast du dort gemacht? 

Ich habe von 2014 bis 2016 in der U 10, U 12 und U 14 gespielt.

Wo wohnst du jetzt? 

In München, auf dem FC Bayern Campus. Basket in die Bayernliga.

Wo spielst du jetzt bzw. wo hast du inzwischen überall gespielt?

Seit 2017 spiele ich beim FC Bayern. 2016 und 2017 war ich bei Jahn München.

 

Was macht 

eigentlich...

84



Was machst du sonst?Ich besuche die 9. Klasse der Eliteschule des Sports in München.An was in deiner DJK-Zeit erinnerst du dich am liebsten zurück?
Dass ich neue Freunde kennengelernt habe, wie Mika Schmid, Moritz Würdinger 

und Sophie Würdinger.
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Folgt uns auf Social Media:



Was macht 

eigentlich...

…Florian Lerchl, geb. Seifferth?
Wann warst du bei der DJK Landsberg und was hast du dort gemacht?Von 1995 – circa 2018 war ich aktiver Spieler in der Jugend, Herren 1 und später 
Herren 2 

Was waren deine größten Erfolge?Der Aufstieg in die 1. Regionalliga mit der 1. Mannschaft 2004 (mit Carmie Olo-
woyo und Shuron Washington).

Wo wohnst du jetzt?
In München Obermenzing.

Spielst du noch Basketball?
Wegen akutem Zeitmangel (Familie, Arbeit) spiele ich leider nur noch sporadisch 
auf Freiplätzen. 

Hast du Familie?
Ja! Eine tolle Frau und zwei kleine Jungs.

Was machst du sonst?
Aktuell liegt mein Fokus gerade auf meiner jungen Familie und der Zeit mit den 
Kids. Das Sportliche hat darum leider etwas gelitten (obwohl ich mir während 
Corona sogar ein Rudergerät zugelegt habe).  

An was in deiner DJK-Zeit erinnerst du dich am liebsten zurück?An die gemeinsamen Aktivitäten abseits des Basketballcourts (Hüttenwochenen-
den, Grillabende auf Eggers Firmengelände, Aufstiegsfeiern u.v.m.).
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Unterstützung

DJK goes g�ding.de
mit Online-Einkäufen euren Basketballverein unter-
stützen

Vorneweg: mit unserer Präsenz auf gooding.de möch-
ten wir ausdrücklich niemanden, weder Mitglieder, 
noch Fans, auffordern, online einzukaufen statt vor 
Ort in den Landsberger Geschäften. Wir leben in einer 
wunderschönen Kleinstadt mit zahlreichen gut sortier-
ten, kompetenten und engagierten Einzelhändlern, von 
denen viele zu unseren Sponsoren zählen oder ande-
re Vereine unterstützen. Dafür sind wir dankbar und 
finden es wichtig, dass wir alle die Landsberger Läden 
unterstützen!
 
Aber falls ihr – aus welchen Gründen auch immer – 
trotzdem online einkauft, dann habt ihr ab jetzt 
die Möglichkeit, mit eurem Einkauf (oder eurer 
Flugbuchung, euren Konzerttickets, eurem Zeitungs-
abo, euren ebay-Schnäppchen etc.) die DJK zu unter-
stützen!

 

So geht’s:
 
 Gooding.de aufrufen – wer möchte kann sich   
 dort registrieren, man kann die Seite aber   
 auch anonym als Gast nutzen

 Unter „Projekte und Vereine“ die DJK Lands-
 berg auswählen (alternativ gelangt ihr über 
 unseren Link direkt zur DJK-Seite)

 Unter den über 2.000 Shops aus dem Reiter 
 „Einkaufen“ den auswählen, bei dem ihr ein
 kaufen / buchen wollt

 Über den Button „jetzt einkaufen“ kommt man 
 auf die Shop-Seite und kauft dort wie gewohnt 
 ein

Für euch kostet der Einkauf keinen Cent mehr – 
aber im Durchschnitt 5 % des Einkaufswerts werden 
der DJK vom Händler als Prämie ausbezahlt. 

Danke für eure Unterstützung!
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PLLAY! einmal durchgelesen? Dann schau doch mal, 
ob Du unsere Insider-Fragen beantworten kannst! Die 
Lösungen sind hinter den QR-Codes versteckt…. 

1. Früh übt sich… wer mal ein richtig guter Bas-
ketballer werden will. Wie alt sind die jüngsten 
Kids, die bei der DJK die ersten Ballhandling-
Übungen machen? 

2. Welcher unserer Herrenspieler trägt bei je-
dem Match zwei Paar Socken übereinander? 

3. In welcher Landsberger Location hat die 
DJK – wie schon so oft – ihren Saisonabschluss 
gefeiert?

4. Oha – welcher Herrenspieler hat hier mit 
einem energischen Dunk den Korb zerstört? Der 
Mannschaft wird das Spiel im Gedächtnis blei-
ben…

5. Zählt mal durch: Mit wie vielen Mannschaften 
/ Trainingsgruppen startet die DJK in die Saison 
2022/23? 

Wie gut kennst Du die DJK? 

quiz

Zuckerl aus dem Archiv: 
Für alle Fans, die es nicht mehr erwarten können, bis die Sai-
son endlich beginnt, haben wir ein bisher unveröffentlichtes 
Zuckerl aus unserem Archiv für euch: Am 10. März 2018, die HSB sehen 
als Schlusslicht der Tabelle dem Abstieg bereits ins Auge, kommt der Tabel-
lenführer FC Bayern München 3 siegessicher und sich seiner Favoritenrolle 
bewusst ins Sportzentrum. Aber dann… viel Spaß beim Genießen!

?

?

?
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U18m 
Trainer:  Christian Fiebich
Kontakt:  U18m@djk-landsberg.de | T 0173-5645864   
Training:  Montag 20:00 – 21:30, SBK
 Donnerstag 20:00 – 21:30, ISH

Herren 1 
Trainer:  Przemyslaw Migala
Betreuer: Horst Geiger
Kontakt:  1.herren@djk-landsberg.de | T 0151-14638623
Training:  Dienstag 20:00 – 21:30, SPZ
 Freitag 20:00 – 21:30, SPZ

Herren 2 
Trainer:  Frieder Dlugosch & Xaver Egger
Kontakt:  Herren2@djk-landsberg.de | T 0151/41607280

Damen 
Trainer:  Frank Müller
Kontakt:  Damen1@djk-landsberg.de | T 01520-2386934
Training:  Montag 20:00 – 21:30 ISH
 Freitag 18:30 – 20:00 PLT

„Die Sportlichen Damen“ 
(keine Teilnahme am Punkspielbetrieb)
Kontakt:  Anemone Kuntsch
 seniorinnen@djk-landsberg.de | T 01523/1911359
Training:  Mittwoch 20:00 – 21:30, DZG

„Die Alten Herren“ 
(keine Teilnahme am Punktspielbetrieb)
Kontakt:  senioren@djk-landsberg.de | T 0175-8465445
Training:  Mittwoch 20:00 – 21:30, DZG

In diesen Hallen trainieren wir: 
DZG  Turnhalle des Dominikus-Zimmermann-Gymnasiums 
 (Platanenstraße 2)
ISH Isidor-Hipper-Halle (Isidor-Hipper-Straße 2)
PLT Platanenhalle (Platanenstraße 6)
SBK Turnhalle „Saarburgkaserne“, Katharinenvorstadt 
 (Israel-Beker-Str. 16)
SPZ Sportzentrum (Hungerbachweg 1)

Mit diesen Mannschaften startet die DJK in die Saison – „Schnup-
perer“ sind jederzeit willkommen! 
Sehr selten können sich Trainingszeiten ändern, die aktuellen Zei-
ten erfahrt Ihr über unsere Homepage cllick.de oder von unserer 
Sportwartin Anja Kolping, Tel. 0175-8465445. 

Unsere Mannschaften:

Ballschule (3 – 5 Jahre) 
Trainer:  Kosta Tsiloganidis
Kontakt:  superbambini@djk-landsberg.de | T 0173-2628053
Training: Mittwoch 16:00 – 17:00, SPZ

Bambinis  
Trainer:  Veronika & Christoph Hornung 
Kontakt:  bambini@djk-landsberg.de | T 01522-5431487
Training: Freitag 14:30– 15:30, SPZ

U10gem  
Trainer:  Dr. Susanne Ertl
 Luis Ertl
Kontakt:  U10gem@djk-landsberg.de | T 0176-21601517 
Training:  Dienstag 17:00 – 18:30, SBK
 Donnerstag 17:00 – 18:30, DZG

U12gem
Trainer:  Xaver Egger
 Frieder Dlugosch
Kontakt:  U12gem@djk-landsberg.de | T 01514-1607280
Training:  Dienstag 17:00 – 18:30, SPZ
 Freitag 17:00 – 18:30, SPZ

U14gem
Trainer:  Anja Kolping
 Bastian Aichroth
Kontakt:  U14m@djk-landsberg.de | T 0175-8465445 
Training:  Dienstag 17:00 – 18:30, SPZ
 Freitag 17:00 – 18:30, SPZ

U15/16w 
Trainer:  Tobias Rösner
Kontakt:  U16w@djk-landsberg.de | T 0179-8463059
Training:  Dienstag 18:30 – 20:00, SPZ
 Donnerstag 18:30 – 20:00, SPZ

U16m
Trainer:  Simon Fiebich, Simon Wais, Nicolas Silberhorn
Kontakt:  U16m@djk-landsberg.de  | T 0176-60609403
Training:  Dienstag 18:30 – 20:00, SPZ
 Freitag 18:30 – 20:00, SPZ

Saison 2022/23: Infos zum Saisonstart 
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1. Vorstand:  
Michael Böhm 
0176/76787117  
1.Vorsitzender@djk-landsberg.de 
 
2.Vorstand:  
Horst Geiger
01511/4638623  
2.Vorsitzender@djk-landsberg.de 
 
Sportwart und Geschäftsstelle:  
Anja Kolping  
Hainbuchenstr. 14b  
86899 Landsberg am Lech  
0175/8465445  
Sportwart@djk-landsberg.de 
 
Pressewart:  
N. N.   
presse@djk-landsberg.de 
 
Kassier:   
Lisa Böhm   
Kassier@djk-landsberg.de

Kassenprüfer:

Bastian Aichroth
  
Mitgliederverwaltung und Jugendwart: 
Christian Fiebich   
mitgliederverwaltung@djk-landsberg.de 
 
Schiedsrichterwart:  
Matthias Sztul  
Schiedsrichterwart@djk-landsberg.de 
 
Zeugwart  
Niklas Brakel  
Zeugwart@djk-landsberg.de 
 
Schriftführer:  
Veronika Hornung   
  
Webmaster:

Christian Forschner  
Stephan Zumkeller  
webmaster@cllick.de  
  
Social Media-Beauftragte:  
Sara Geiger  
socialmedia@djk-landsberg.de 
 
Catering-Organisation:   
N.N.  
  
PLLAY!-Organisation:   
Sabine Werner  
pllay@djk-landsberg.de  
  
Weitere Beisitzer:   
Xaver Egger
Dr. Susanne Ertl 
David Geiger
Chritoph Peters

Juristischer Beirat:   
Felix Bredschneijder   
Amend Rechtsanwälte   
Hubert-von-Herkomer-Str. 111  
86899 Landsberg  

Impressum:   
„PLLAY!“ ist die Vereinszeitschrift  
der DJK Landsberg Basketballclub e.V.  
v. i. S. d. P.  Michael Böhm  
DJK-Geschäftsstelle   
Hainbuchenstr. 14b   
86899 Landsberg am Lech  
Tel. 0175/8465445   
www.djk-landsberg.de

Textbeiträge:   
Ana Bober
Lisa Böhm
Michael Böhm
Frieder Dlugosch
Dr. Susanne Ertl
Christian Fiebich
Horst Geiger
Sina Gerhards und Jaylin San
Vroni & Christoph Hornung
Anja Kolping
Simon Wais
Sabine Werner
Madeleine von Bodisco

   

Fotografie:   

Sabine Werner

Ana Bober

Lisa Böhm

Sara Geiger

Paul Heinze

   

Konzept & Gestaltung: 

FRITZante Designbüro

Uschi Fritz   

www.uschifritz.de   
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Danke an unsere zahlreichen Sponsoren:   
 

 
 

 Sponsoren  
 

 
Branche  

Seite

 
 

 AOK Bayern - Direktion Landsberg   
Versicherungen 14

Autohaus Huttner GmbH 
 

Kfz-Handel  
18

Autohaus Sangl GmbH  
 

Kfz-Handel  
51

Bau- und Heimwerkermarkt Sailer GmbH Baustoffhandel 40

Baustoffhandel Landsberg H. Rieth GmbH Baustoffhandel 02

Berghütten Moser GmbH 
 

Tourismus  
49 

Berufsfachschulen Heimerer GmbH  
Ausbildung  

92

Elektrizitätswerke Landsberg  
Energieversorgung   12 

Helmut Rabe Immobilien 
 

Immobilien  
17 

 

Hirschvogel Holding GmbH 
 

Industrie  
35

Huber Moden 
 

 
Mode  

32

Jäckle-Automobile GmbH & Co. KG  
Kfz-Handel  

42

Landsberger Tagblatt  
 

Presse  
46, 47

Lech Apotheke  
 

Gesundheit  
17

LEW  
 

 
Energieversorgung   60

Likka Lounge 
 

 
Gastronomie 

91

Logo Werbung 
 

 
Werbetechnik 

43

Manhart Bäckerei Konditorei Cafe  
Lebensmittel 

49

mein Genuss 
 

 
Lebensmittel 

72

Metzgerei  Moser GmbH 
 

Lebensmittel  
10

Optikus  
 

 
Optik  

_6

Pio‘s Sport-Shop GmbH  
 

Sport  
83

Reidl Orthopädietechnik GBR  
Gesundheit  

_9

Sehform  
 

 
Optik  

33

Simon & Partner Steuerberatungsgesellschaft Dienstleistung 
35

Sonderbar  
 

 
Gastronomie 

_5

Sparkasse Landsberg-Dießen  
Banken  

11

Stadt Landsberg am Lech 
 

Stadt  
_7

Szagun Steuerberatungsgesellschaft mbH Dienstleistung 
29

Teppichgalerie Landsberg 
 

Handel  
33

vfm Bauer & Kollegen GmbH   
Versicherungen

VR-Bank Landsberg-Ammersee eG  
Banken  

20 

Danke an unsere zahlreichen Helfer

Wir bedanken uns herzlich bei allen unseren engagierte

Helfern, ohne die Vieles im Verein nicht möglich wäre!

Druck:   

Holzer Druck und Medien

Druckerei und Zeitungsverlag GmbH 

& Co. KG

88171 Weiler im Allgäu 

Erscheinen:   

18.09.2022 ( einmal pro Saison )

Auflage: 7500

Danke für Spenden und Unterstützung  Wie jedes Jahr ein großes Dankeschön an alle, die uns finanziell unterstützt haben!  Ohne Sie würde der Verein nicht funktionieren. 

Impressum
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GIRLS NIGHT OUT!

Das Likka All-Inklusive-Paket. Neues Design, 

ein sagenhaftes Frühstücks- und Dinnerangebot, 

Lechrauschen, Sonnenuntergang und erfrischende 

Cocktails für Klein und Groß.

Entspannung und Lebensfreude direkt am Lech.

Hubert-v.-Herkomer-Str. 111 | 86899 Landsberg | Telefon 08191 970 79 86




